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Selbstbestimmt in Ihrem 
Zuhause – Wir unterstützen 
Sie bei der Gestaltung Ihres 
Alltags.

Unser Angebot für Sie:

»  Grund- und Behandlungspflege 
» Hauswirtschaftliche Versorgungen
»  Betreuungsangebote 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

»  Einkaufsdienste
»  24-Stunden-Bereitschaft
»  Hausnotruf

Ab dem 1.11.2020 bieten wir einen ambulanten Pflegedienst insbesondere in den Gemeinden 
Seeg, Nesselwang und den Gemeinden der Pfarreiengemeinschaft Seeg an. Die neu gegründete 
Ulrichspflege Seeg GmbH mit Sitz im ehemaligen Caritasheim Seeg versorgt Sie bzw. Ihre/n 
Angehörige/n jetzt auch zu Hause.

Ulrichspflege Seeg GmbH · Hauptstraße 11 · 87637 Seeg · Telefon: 08364/287
E-Mail: info@ulrichspflege-seeg.de · Internet: www.ulrichspflege-seeg.de

Wo Pflege 
zu   Hause ist



BEKANNTMACHUNGEN3     |     Ausgabe Oktober 2020

GENUSSTAGE IM SCHLOSSPARK
50 Gastronomen, Landwirte und handwerkliche Verarbei-
ter aus dem Ostallgäu und Kaufbeuren laden anlässlich der 
Genusstage vom 2. bis 11. Oktober dazu ein, die Region von 
ihrer kulinarischen Seite kennenzulernen und zu erleben. Die 
teilnehmenden Gastronomen zaubern aus der Fülle hochwer-
tiger, regionaler Lebensmittel während der Genusstage ganz 
besondere Gerichte. Gäste können sich von den traditionellen 
Gerichten und kreativen Interpretationen überraschen lassen. 
Die Produkte stammen von Landwirten und handwerklichen 
Verarbeitern aus der Region. Einige dieser Höfe und Betriebe 
geben an den Genusstagen einen Einblick in die Herstellung 
und Verarbeitung der Produkte. So können Besucher direkt 
vor Ort erleben, wie durch naturnahe und kleinstrukturierte 
Produktion hochwertige Lebensmittel entstehen.
Unter www.genusserlebnis-schlosspark.de finden Sie alle 
teilnehmenden Gasthäuser, Landwirte und handwerklichen 
Verarbeiter sowie weitere Informationen.

VORSCHLÄGE GEFRAGT: EHRENAMTSKARTE 2021
Alle Ostallgäuer Bürger*innen sind aufgerufen, besonders 
engagierte Ehrenamtliche für die Ehrenamtskarte vorzuschla-
gen. Der Landkreis schreibt zum fünften Mal die Ehrenamts-
karte aus und dankt mit der Verleihung im März 2021 seinen 
zahlreichen Ehrenamtlichen. Die Karte ist eine besondere 
Anerkennung für ehrenamtliche Arbeit: „Wir möchten uns mit 
der Ehrenamtskarte ganz herzlich bei den Ostallgäuern bedan-
ken, die mit ihrem tollen Engagement so viel zum gelingenden 

Aus dem Landratsamt    									              																																		                                          

Zusammenleben im Landkreis beitragen“, sagt Landrätin Maria 
Rita Zinnecker. Die Karte beinhaltet z. B. eine Freifahrt mit 
einer Bergbahn, Eintritte in Museen, ... Alle können mitmachen 
und Ehrenamtliche vorschlagen. Es können der jeweiligen 
Heimatgemeinde Engagierte aller Altersgruppen vorgeschlagen 
werden. Vorschläge können bis 23. Oktober 2020 an die Ge-
meinden gerichtet werden. Die Gemeinde wählt aus den Vor-
schlägen die neuen Inhaber*innen der Ehrenamtskarte aus. Das 
Formblatt für den Vorschlag und weitere Infos sind auf www.
ehrenamt-ostallgaeu.de/ehrenamtskarte zu finden oder direkt 
bei Julia Grimm in der Servicestelle EhrenAmt Tel. 08342/911-
290 und E-Mail ehrenamt@ostallgaeu.de erhältlich.

Engelbolz 9 - 87637 Seeg
Telefon 0 83 64 / 98 73 42 - www.doser-kachelofen.de

zündende
Ideen

Kachelöfen – Kaminöfen – Herde

Fliesen – Natursteine

DOSER GmbH

Wir bereichern Ihr Z uhause.
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AUS DEM STANDESAMT SEEG
Eheschließungen im September

29.08.2020 in Hopferau			   Sabrina Hartmann und Tobias 		
														              Poppler, Hopferau

05.09.2020 in Hopferau			   Stephanie Martina Lingenheil 		
														              und Sebastian Kleber, Seeg

05.09.2020 in Wald					     Bettina Dopfer und Alexander 		
														              Happ, Wald

10.09.2020 in Seeg					     Yvonne Löwe und Markus Klasinc, 	
														              Seeg

18.09.2020 in Hopferau			   Alina Sophia Engstler und 
														              Dominik Riedhofer, Eisenberg

19.09.2020 in Hopferau			   Stefanie Theresa Köpf und 
														              Hans-Peter Guggemos, Seeg

26.09.2020 in Hopferau			   Marc Seiband und Janina Wenz, 	
														              Mainz

www.eza-energieberatung.de 

Ihre Energieberatungsstelle

87637 Seeg, VG Seeg, Gemeindezentrum

jeden Donnerstag, 
17:00 – 19:00 Uhr

Anmeldung 08364  9830-0

Verwaltungsgemeinschaft 																																													                                               

TERMINVEREINBARUNG IM BÜRGERSERVICE
Aufgrund der aktuellen Covid-19 Situation bitten wir weiterhin 
vor Besuch des Bürgerservice Seeg um Terminvereinbarung.
Unsere Dienstzeiten Mo-Fr 8-12 Uhr und Do 14-18 Uhr
Unsere Telefonnummern 08364/983011 oder 08364/983019
Viele Anliegen können auch online erledigt werden. Besuchen 
Sie uns auf unserer homepage unter www.seeg.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

KLEINEINLEITERABGABE 2020
Bitte bringen Sie den Beleg zum Nachweis über die Beseiti-
gung von Fäkalschlamm bzw. über die Wartung der biologi-
schen Kleinkläranlage, aus der ersichtlich sein muss, dass die
Leerung 2020 nicht erforderlich war, bis spätestens 08. Januar
2021 zu Ihrer Gemeinde bzw. zur Verwaltungsgemeinschaft
Seeg (gerne auch per E-Mail: lipp.anke@seeg.de oder Fax:
08364/9830-199). Diese Belege werden für die Befreiung von
der Kleineinleiterabgabe benötigt. Sollte der Beleg bis zum 08.
Januar 2021 nicht vorliegen, erhalten Sie einen entsprechen-
den Abgabenbescheid.

FESTSTELLUNG DER WASSERZÄHLERSTÄNDE IM
GEMEINDEGEBIET HOPFERAU
Die Verwaltungsgemeinschaft Seeg stellt für die Gemeinde
Hopferau Ende Oktober die Ablesekarten für die Wasserzähler-
stände zu.
Hierzu bitten wir Sie, den Zählerstand der Wasseruhren selbst
abzulesen, in den Vordruck einzutragen und diesen ausgefüllt
bis spätestens 30. Oktober 2020 der VGem. Seeg bzw. Ge-
meinde Hopferau zuzuleiten. Wir bedanken uns für Ihre Mithil-
fe und bitten Sie zu bedenken, dass wir Ihren Wasserverbrauch 
schätzen müssen, falls uns die Ablesewerte nicht rechtzeitig 
vorliegen.

Gemeinde Hopferau     					           						             

Seeger Mädel sucht Haus oder Grundstück 
in Seeg oder um Seeg herum zum Kaufen

E-Mail: annika_lipp@web.de
Tel: 08364/987850

Rothelebuch 14 | 87637 Seeg
Telefon 0 83 64. 98 67 80

www.aw-all.de

WINTERREIFEN-
WECHSEL PKW

€ 2 4,99

Wir machen auch Ihren Winter-Check ! Bagger- und 
Fuhrarbeiten

  Christoph Reichart  -  Amberg 10  -  87637 Seeg

  Mobil 0160 7706925  -  Tel. 08364 9864433 

  E-Mail reichartchristoph@web.de
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Gemeinde Seeg                   					          					  

NOTARIATS-AMTSTAG IN SEEG
Die nächsten Notariats-Amtstage sind am Dienstag, 6. Ok-
tober 2020 und Dienstag, 3. November 2020 im Rathaus in 
Seeg. Anmeldung hierzu direkt beim Notariat Füssen, 
Tel. 08362/91060.

SENIORENBEGLEITUNG
Jeden ersten Montag im Monat um 11:00 Uhr „Luag rei und 
red mit mir“ im Rathaus Seeg. Themen: Vorsorgevollmacht, 
Patientenverfügung, Hilfen im Alltag,... 
Kontakt und Anmeldung über Tel. 08364/98300.

FESTSTELLUNG DER WASSERSTÄNDE IM GEMEINDEGE-
BIET SEEG
Die Gemeinde Seeg stellt Ende Oktober die Ablesekarten für
die Wasserzählerstände zu. Hierzu bitten wir Sie, den Zähler-
stand der Wasseruhren selbst abzulesen, in den Vordruck
einzutragen und diesen ausgefüllt bis spätestens 30. Oktober 
2020 der Gemeindeverwaltung Seeg wieder zuzuleiten.
Sollten Sie keine Ablesekarte erhalten, besitzen Sie bereits eine
Funkuhr (diese wird vom Gemeindearbeiter Ende Oktober/An-
fang November abgelesen). Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe 
und bitten Sie zu bedenken, dass wir Ihren Wasserverbrauch 
schätzen müssen, falls uns die Ablesewerte nicht rechtzeitig 
vorliegen.

EINE SPENDE DIE VON HERZEN KOMMT
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende in Ihrer Nähe besteht
am Montag, 26. Oktober 2020, von 16:30 – 20:30 Uhr in der
Christoph-von-Schmid-Grundschule, Hitzlerieder Str. 24, Seeg.
Wichtig: Die Identität eines jeden Spenders muss für evtl. Be-
funde oder notwendige Rückfragen zuverlässig gesichert sein.
Bitte bringen Sie deshalb zu jeder Spende unbedingt Ihren
Blutspendepass mit. Andernfalls muss ein Lichtbildausweis
(Personalausweis, Führerschein) mit aktueller Adresse vorge-
legt werden.

MASCHINENRING SAMMELT AGRARFOLIEN
Dienstag, 20. Oktober 2020 von 9 bis 16 Uhr
Mittwoch, 21. Oktober 2020 von 9 bis 12 Uhr am Festplatz
Verwertungsentgeld: Ist bei der Anlieferung bar zu entrichten. 
BigBags ohne entsprechendes Siegel werden kostenpflichtig 
entgegengenommen. Bitte Stretchfolien von restlichen Folien 
trennen. Die Folien müssen ohne Fremdstoffe und besenrein 
sein! Netze und Schnüre werden nicht angenommen. Bitte 
achten Sie vor Fahrtantritt auf die Ladungssicherung!

VERANSTALTUNGEN DES NETZWERKS JUNGE ELTERN/
FAMILIE
Zeit für Brei - Vortrag mit Diskussion:
Freitag, 9.10.2020		  10-11.30 Uhr		  Buchloe
Wie Kinder auf den Geschmack kommen .... - Vortrag:
Freitag, 16.10.2020		 15-16.30 Uhr		  Online
Suppen, Eintöpfe & Co. - Kinder ausgewogen und vollwertig 
ernährt! - Vortrag mit Kochvorführung für Eltern:
Mittwoch, 21.10.2020	 9.30-12 Uhr		 AELF Kaufbeuren

Kleinkinderernährung kompakt und saisonal/Herbst/Winter - 
Vortrag mit Kochvorführung für Eltern:
Donnerstag, 22.10.2020	 9.30-12 Uhr		 AELF Kaufbeuren
Was kommt nach dem Brei? - Vortrag mit Diskussion:
Freitag, 23.10.2020		 15-16.30 Uhr		  Familienforum Füssen
Essen für unterwegs - gesunde Snacks - Vortrag mit Koch-
vorführung für Eltern:
Montag, 26.10.2020	 14.30-17 Uhr		  Buchloe

Für nähere Infos wenden Sie sich bitte an das AELF Kauf-
beuren, Frau Sabine Häberlein, Tel. 08341/9002-1220
Anmeldung bitte unter www.weiterbildung.bayern.de oder 
telefonisch

Die Gemeinde Lengenwang 
sucht ab dem 01.12.2020 

für den Kindergarten „Bimmelbahn“ 
eine(n) Erzieher/in (m/w/d)

befristet in Teilzeit (10-15 Wochenstunden)
Die Einrichtung besteht aus zwei Kindergartengrup-

pen und sucht eine(n) engagierte(n) 
Erzieher/in (m/w/d) für die Erziehung, Betreuung 

und Förderung der Kinder

Ihr Aufgabengebiet:
erzieherische Aufgaben, Betreuung der Kinder und 
Gestaltung der Tagesabläufe sowie Freizeitange-

bote, pädagogische und therapeutische Förderung,
Anregung und Unterstützung von gemeinsamen 
Spielen und Lernen für alle Kinder, Zielführende 

Zusammenarbeit mit Leitung, Kollegen und Eltern

Wir erwarten:
abgeschlossene Fachausbildung, idealerweise 

Berufserfahrung im Umgang mit Kleinkindern in 
einer Kinderkrippe bzw. einem Kindergarten, Team-

fähigkeit, Belastbarkeit und Flexibilität, den 
Wunsch sich beruflich und persönlich sowohl als 

erfahrene Fachkraft als auch als Berufseinsteiger/in 
weiterzuentwickeln.

Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD mit den 
üblichen Sozialleistungen des Öffentlichen Dienstes.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte 
bis 15.10.2020 an die Gemeinde Lengenwang, 

z.Hd. Herrn Bürgermeister Albert Schreyer, Bahn-
hofstr. 8, 87663 Lengenwang, per E-Mail an bgm@
lengenwang.de. Bei Fragen erreichen Sie die Kinder-

gartenleitung Frau Jakele unter Tel. 08364/1270 
oder per E-Mail unter kigale.bimmelbahn@gmx.de

Sonstige Bekanntmachungen					          					  
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AUS DEM GEMEINDERAT
Bauleitplanung „Gewerbegebiet Am Vogelherd“
Die Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich des 
Bebauungsplans „Gewerbegebiet Am Vogelherd“ beschäftigte 
den Gemeinderat nun zum wiederholten Male, zumal es sich 
um die Ausweisung eines Mischgebietes mit angrenzendem 
Gewerbegebiet am nordwestlichen Ortseingang der Gemeinde 
handelt. 
Entsprechend hatte man nach der frühzeitigen öffentlichen 
Auslegung die eingegangenen Stellungnahmen von Behörden 
sowie sonstigen Trägern öffentlicher Belange zu würdigen, wo-
bei es sich vornehmlich um solche des Landratsamtes (Untere 
Naturschutzbehörde sowie Städtebau) handelte. Kritisch sieht 
man vor allem die Bebauung am Ortseingang einerseits sowie 
den Eingriff in das dortige Landschaftsbild andererseits. Mit 
Blick auf den geltenden Regionalplan ist die Einhaltung des 
Entwicklungsgebots in Frage gestellt. 
Demgegenüber stellte Stadtplaner Thomas Haag fest, dass 
die Gemeinde diesen Eingriff in das Landschaftsbild durchaus 
vertreten könne. 
Hinsichtlich der Anregung, das Gewerbe innerhalb des südli-
chen Ortsausgangs oder im Gewerbepark Allgäuer Land anzu-
siedeln, bleibt die Gemeinde bei ihrer Feststellung, dass diese 
Alternativen derzeit nicht zur Verfügung stehen.
Differierende Meinungen ergaben sich dann jedoch mit Blick 
auf den Bebauungsplan. Es ging speziell um die Firsthöhen, die 
Situierung und die Anzahl der geplanten Wohnungen innerhalb 
des Areals in unmittelbarer Nähe eines landwirtschaftlichen 
Betriebs. Nach Überarbeitung der ursprünglichen Planung 
wurde die Firsthöhe eines Wirtschaftsgebäudes besagter Hof-
stelle zum Ausgangspunkt weiterer Überlegungen. Die geplan-
ten Gewerbe- und Wohngebäude werden sich rein optisch dem 
Relief folgend verringern, was einstimmig beschlossen wurde. 
Zugestimmt wurde auch der Anzahl der Wohnungen, die 
maximal zehn Einheiten betragen darf – hier allerdings mit 
drei Gegenstimmen. Der Abstimmung über das Gesamtpaket 
stand dann nichts mehr im Weg, so dass die Abwägungen der 
Gemeinde erneut der Öffentlichkeit sowie den Trägern öffentli-
cher Belange vorgelegt werden können.

Bauangelegenheiten
In Heimen soll ein Wohnhaus samt Scheune abgerissen und 
durch einen Neubau mit zwei Wohneinheiten und zwei Ferien-
wohnungen ersetzt werden. Die Maßnahmen wurden bereits 
im Vorfeld mit dem Landratsamt und dem Landschaftsplaner 
Cornelius Wintergerst abgesprochen, so dass eine Genehmi-
gung des Vorhabens ausgesprochen werden konnte. 
Auch weiteren An- und Umbauten im Ort wurden vom Rat 
einstimmig akzeptiert, müssen allerdings noch dem Landrat-
samt vorgelegt werden. In Schraden soll ein Dachgeschoss 
zur Ferienwohnung ausgebaut werden, weswegen zudem zwei 
Gauben eingeplant sind.
Am Mühlbachweg soll eine Terrassenüberdachung angebracht 
werden, die nahtlos in die eines Balkons des Wohnhauses 
übergehen soll. 
Schließlich stand eine Bauvoranfrage für die Sonnenstraße an. 
In einer der zwei Haushälften soll eine Dachgaube eingebaut 
werden.
Im Zusammenhang mit der Flurbereinigung wurden folgende 

Gemeinde Hopferau        											                 																												                            		                  

Straßen umgewidmet: Abzweigung von der Gemeindeverbin-
dungsstraße in Urbental nach Brand ebenso wie ein abge-
hender Weg zwischen Hinterberg und Reinertshof – letzterer 
wurde rekultiviert.

Vereinsheim des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg
Dass der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg sein Vereinsheim un-
terhalb Eisenbergs zugunsten eines Neubaus abreißen möchte, 
war schon lange im Gespräch. Seit der außerordentlichen 
Versammlung vor einigen Tagen mussten die Finanzplanun-
gen des Vereins auch von der Gemeinde Hopferau genehmigt 
werden, die ebenso wie Eisenberg Miteigentümerin ist. Dass die 
Gesamtkosten etwas mehr als eine halbe Million Euro betragen, 
ist bekannt, auch, dass je Gemeinde 120.000 € zu bezahlen 
sein sollen, was der Gemeinderat nun offiziell beschloss. „Wir 
setzen hier kein Geld in den Sand“, stellte Erster Bürgermeister 
Achatz auch mit Blick auf die damit geförderte Jugendarbeit 
fest, „sondern sind als Miteigentümer zum einen in der Pflicht 
und wissen zum anderen, wofür wir das Geld ausgeben.“

Verschiedenes
An der Gemeindeverbindungsstraße zwischen Lehern und 
Wiedemen sowie einer innerhalb des letztgenannten Ortsteils 
befindlichen Abzweigung sollen Hinweisschilder platziert 
werden, die ein problemloses Fahren mit Blick auf Vorfahrts-
berechtigung ermöglichen soll. Ebenfalls mit Blick auf die 
Verkehrssicherheit an prekären Stellen hat die Anschaffung 
eines zweiten Geschwindigkeitsmessgerätes zu tun, das vor 
allem mobil eingesetzt werden soll. Erfahrungsgemäß wird die 
digitale Anzeige von täglichen Pendlern kaum noch wahrge-
nommen, wenn sie länger als ein paar Wochen am gleichen 
Platz steht.
Der am Ortseingang abgehende Weg zu Tretbecken und Mu-
sikstadel wurde in den letzten Tagen von den Gemeindearbei-
tern neu angelegt und verbreitert, so dass er nun von Fußgän-
gern und Eltern mit Kinderwagen besser genutzt werden kann. 
Der neu gestaltete Weg soll eine Alternative zum notwendigen 
Queren der Staatsstraße beim Ortseingang sein. Zum Befahren 
ist die recht steile Kurzstrecke jedoch nicht, hier muss ein paar 
Meter geschoben werden – eine entsprechende Beschilderung 
steht noch aus.
2. Bürgermeister Xaver Dopfer sprach von der Möglichkeit, den 
Kernbereich der Gemeinde ebenfalls mit dem schnellen Breit-
bandnetz zu verbinden, was bei den Weilern bereits der Fall ist. 
Seitens des Freistaats würden wieder Mittel bereitgestellt, die 
man für eine Vorplanung verwenden könne. Als kostensen-
kend für eine Verlegung von Glasfaserkabeln vom Verteiler 
am Kindergarten durch die Alpenblickstraße könnte sich eine 
Anschließung Hopferaus an das Gasversorgungsnetz erweisen, 
da diese Route vom entsprechenden Unternehmen favorisiert 
werde. Erforderlich ist hierzu allerdings ein gewisses Kontin-
gent von potenziellen Nutzern eines Gasanschlusses im Ort, 
weswegen vom Rat der Wunsch geäußert wurde, dass sich 
Interessenten im Gemeindeamt melden mögen.
Ratsmitglied Petra Unsin hatte eine „offene Bücherei“ initiiert. 
Als Standort für eine Art Bücherschrank ist zwar bereits der 
Vorraum des Gemeindehauses vorgesehen, doch derzeit fehlt 
es noch an passablen Möbeln. Wer Ideen oder gar etwas vorrä-
tig hat, möge sich bitte mit dem Gemeindeamt kurzschließen. 
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SOS DOSE
Der Vorsitzende des Ortsverbandes Marktoberdorf Sozialver-
band Bayern, Heinz Roller stellte den Räten die sogenannte 
SOS Dose vor und warb für deren Einsatz im häuslichen 
Gebrauch.
Die Idee der SOS-Dose ist einfach, aber überzeugend und 
vielleicht sogar lebensrettend.
Im Notfall sollen die wichtigsten Daten eines Patienten schnell
und zuverlässig gefunden werden. In fast jeder Wohnung
gibt es dafür einen Platz, den jeder findet: den Kühlschrank.
In der Kühlschranktür wird eine Plastikdose verwahrt, die
deutlich mit dem Aufdruck SOS-Dose gekennzeichnet ist.
Darin befinden sich auf einem kleinen Formular alle wichtigen
persönlichen und gesundheitlich relevanten Daten eines Pati-
enten, sowie Informationen zur Krankengeschichte. Das kann
beispielsweise für einen Rettungsdienst, der in eine Wohnung
kommt, in der ein Bewohner selbst keine genauen Auskünfte
geben kann, sehr hilfreich sein. Die Dose enthält zwei Aufkle-
ber, und zwar einen, der an der Haustüre angebracht werden
sollte und der andere Aufkleber dient für den vorgeschriebe-
nen Aufbewahrungsort, den Kühlschrank. 
SOS-Dosen können über die Internetseite des VdK: vdk.de über 
ein Bestellformular erworben werden oder beim Vorsitzenden 
Heinz Roller in Lengenwang, Tel. 08364/9858390. 
Die Dose ist kostenlos erhältlich!

Gemeinde Lengenwang	    		  									           	    

Manchmal bleibt man am besten auf der 
Couch und lässt sich umsorgen. Wir freuen 
uns auf Ihre telefonische Bestellung und 
bringen Ihnen ein Stück Gesundheit nach 
Hause! Bei Bestellungen bis 16 Uhr noch 
am selben Tag! 

Wenn Sie nicht zu uns kommen können ...

www.füssen-apotheken.de

Werden Sie unser Fan.

Landapotheke Seeg  
Bahnhofstraße 5
87637 Seeg
Tel.: 08364 9860825 

Apothekerin 
Heike Immler

... dann kommen wir zu Ihnen!

           Blenders Direktvermarktung

                 Verkauf von Rindfleisch und 
         Wurst aus eigener Herstellung 
   Jeden Samstag von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
       auf unserem Hof

        Blenders Direktvermarktung - Schlacht & Zerlegebetrieb Blender 
          Thomas Blender, Burk 11, 87637 Seeg
        Tel. 0173/9625573   E-Mail: thomas.blender@gmx.net  
                        Facebook: Blenders Direktvermarktung
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AUS DEM GEMEINDERAT 
Bauanträge
Den Bauantrag zu einem geplanten Einfamilienhaus mit Ein-
liegerwohnung in der Ottener Straße konnte das Rückholzer 
Gremium einstimmig befürworten. Der Bauplan sei satzungs-
konform, betonte Bürgermeister Franz Erl. Das Einfamilienhaus 
soll auf einem Grundstück entstehen, das im Eigentum einer 
Familie steht, die vor zwei Monaten wieder nach Rückholz 
zurückgezogen ist und sich nun hier niederlassen will. 
Den Entwurf für einen Carport mit Flachdach im Gebiet „Am 
Lauser“ hat der Gemeinderat einstimmig abgelehnt. Das 
Ratsgremium stellt sich hier ein Giebeldach vor. Bürgermeister 
Franz Erl erinnerte daran, dass der Bauantrag bereits in einer 
vorangegangenen Gemeinderatssitzung auf der Tagesord-
nung gestanden hat. Bei dem Bauvorhaben geht es um einen 
Unterstand zwischen Garage und Wohnhaus, der mit einem 
Flachdach versehen werden sollte. Das Ratsgremium hatte 
sich vor der Sitzung bei einem Ortstermin selbst ein Bild vom 
geplanten Objekt gemacht und war zum Ergebnis gekommen, 
dass es im vorliegenden Fall optisch schöner wäre ein Giebel-
dach auf dem Carport zu errichten. Zudem würde ein Giebel-
dach zwischen Garage und Wohnhaus auch der dort gültigen 
Bausatzung entsprechen. 

Baugebiet Rückholz West II
Für das neue Baugebiet in Rückholz mussten Straßen gewid-
met werden, entsprechende Namen und Hausnummern sind 
bereits vorgesehen. Bürgermeister Franz Erl erläuterte seinen 
Räten die Neuwidmung.
Die Schönewalder Straße, die auf 118 Meter Länge durch das 
Neubaugebiet führt, wird zur Ortsstraße umgewidmet. Bei 
dem Abschnitt handelt es sich um den Bereich vom Designer-
studio Koop bis zum Weiher. Auch der Weiherweg wird auf 
einer Gesamtlänge von 125 Metern zur Ortsstraße. Ebenfalls 
zur Ortsstraße gewidmet wird die Adlerstraße auf einer Länge 
von 250 Metern. Rathauschef Erl betonte, dass die Widmungen 
zur Ortsstraße positive finanzielle Auswirkungen in Bezug auf 
staatliche Zuschüsse haben. 
Ein weiterer Punkt auf der Tagesordnung zum Baugebiet 
Rückholz West II war die Beratung der Stellungnahmen, die 
aufgrund der öffentlichen Auslegung der zweiten Änderung 
der Planung eingegangen waren. Bürgermeister Erl erklärte, 
dass 15 Rückmeldungen von Behörden eingegangen waren, die 
jedoch keine größeren Anregungen enthalten. Das Ratsgremi-
um musste sich lediglich mit zwei Stellungnahmen befassen. 
Das Wasserwirtschaftsamt Kempten hatte moniert, dass das 
Regenauffangbecken seines Erachtens zu nahe am vorbeifüh-
renden Kessagraben liege. Der Rathauschef wies darauf hin, 
dass die vorliegende Planung den Böschungsrücken in 15 Me-
ter Entfernung vorsehe und nicht wie ursprünglich vorgesehen 
im Abstand von zehn Metern. Zusammenfassend, sei damit der 
Einwand des Amtes hinfällig, betonte er. 
Vom Städtebauplaner des Landratsamtes, Kreisbaumeister 
Jakob Lax, kam ein weiterer Einwand, da diesem die Höhen-
bezugspunkte nicht gefallen. Er monierte in erster Linie den 
Bereich „Im Adlerbogen“, weil hier durch die Hanglage dreistö-
ckige Bauweise möglich erscheine. Bürgermeister Erl erinnerte 
daran, dass in der vorliegenden Planung keinerlei größere Auf-
schüttungen vorgesehen sind und Geländelage und Planung 

bereits mit dem früheren Kreisbaumeister besprochen wurden.
Beide Stellungnahmen wurden damit im Gremium besprochen, 
abgewogen und einstimmig ohne Änderung beschlossen. Da 
keine weiteren Rückmeldungen von öffentlicher Seite einge-
gangen waren schloss die Gemeinderatssitzung mit diesem 
Tagesordnungspunkt.

Gemeinde Rückholz        											                 																												                            		                  

Unser Service ist meisterhaft 
in 3 Generationen - persönlich und preiswert 

KFZ.· 
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• Deutsche und EU Neuwagen - alle Marken
• Gebrauchtwagen mit Garantie
• Werkstatt-Service für alle Marken
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HILDE GUGGEMOOS AUS ZELL WURDE 90
Freude und eitel Sonnenschein bei der Familie Guggemoos in 
Zell. Am Geburtsort konnte am 25. August Mathilde Gugge-
moos, geb. Kössel im Kreis ihrer großen Familie bei sehr guter 
Gesundheit ihren 90. Geburtstag feiern. 
Sie wurde in Zell, Hausname „Beim Daumeler“ als achtes von 
zehn Kindern geboren und hat bis heute ein sehr ereignis- und 
arbeitsreiches Leben hinter sich. Als Frau des Käsermeisters Eu-
gen Guggemoos war ihr Wirken und ihre Arbeitskraft an vielen 
Orten gefragt, wo sie ihren Mann in der jeweiligen Käserei 
immer als Gehilfin und auch als Verkaufskraft unterstützte. 
Mit zehn Jahren musste sie schon als Hirtenmädle zum Vieh 
hüten zu fremden Bauern. Dann wurde sie daheim gebraucht, 
da alle Brüder in den Krieg ziehen mussten. Zwei von ihnen 
kehrten nicht zurück. Bereits als Heranwachsende führte sie 
dann einen Tierarzthaushalt und im Jahr 1954 hat sie den Kä-
sermeister Eugen Guggemoos geheiratet, dem sie zwei Söhne 
und zwei Töchter schenkte. 
Sechs Jahre führte Eugen mit Hilde die Käserei in Unterdeusch, 
dann wechselte das junge Ehepaar nach Albisried in die dortige 
Sennerei, und immer stand sie ihrem Mann tatkräftig in der 
Position eines Untersenns zur Verfügung. Nach der Auflösung 
der dortigen Käserei wechselte sie in die Strumpffabrik Ergee 
in Lengenwang, wo sie 16 Jahre arbeitete. 
Dann zog es sie wieder in die heimatlichen Gefilde zurück, wo 
1974 in Zell ein schmuckes Haus fertig gestellt wurde. Ihr Mann 
Eugen, der wie sie die Geselligkeit sehr liebte, verstarb im 
Oktober 1997.
Mit lebhafter Begeisterung erzählt die überaus rüstige Seniorin 
Begebenheiten aus früheren Jahren. Da ihr Vater das hoch 
angesehene Amt des Leichenwagenführers inne hatte, mussten 
die Pferde und die edel bestickten Stoffbehänge des Wagens 
und der Pferde von ihr und den Geschwistern immer auf Hoch-
glanz gebracht werden, was Müh und echte Arbeit bedeutet 
hat. Dass sie bis heute den Haushalt noch ohne Hilfe von Sohn 
Alfred und Schwiegertocher Christine schmeißt, ist bewun-
dernswert. Auch beim Autofahren fühlt sie sich noch recht 
sicher. Ihr ganzer Stolz ist nach wie vor ihr Garten mit der 
großen Blumenpracht, wo in einem altersgerechten Hochbeet 
auch vielerlei Gemüse Dank ihrer liebevollen Wartung gedeiht. 
Gefeiert wurde der hohe, runde Geburtstag in dem stattlichen 
Anwesen daheim mit den Kindern, den acht Enkelkindern sowie 
den sieben Urenkeln in solidem Rahmen, die allesamt die Jubi-
larin hoch leben ließen.

NEUE ANGEBOTE DER NACHBARSCHAFTSHILFE „MIR 
HELFED ZEMED“ FÜR EISENBERGER
Am Donnerstag, 08.10.2020 um 15.00 Uhr sind alle interessier-
ten Bürger Eisenbergs zu einem Vortrag zum Thema Vorsorge 
für Unfall, Krankheit und Alter eingeladen. „Eigentlich müsste 
ich einmal eine Patientenverfügung ausfüllen“. Mancher hat 
vielleicht schon einen entsprechenden Vordruck daheim ist 
aber bisher nicht dazugekommen, oder will sich lieber nicht 
damit beschäftigen. Die Nachbarschaftshilfe lädt nun ältere, 
aber durchaus auch jüngere Menschen ins Dorfgemeinschafts-
haus in Zell ein, um unverbindlich über Themen wie Vorsor-
gevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung zu infor-
mieren. Im Rahmen des Vortrages durch Thomas Ganser vom 
Landratsamt Ostallgäu, werden alle Möglichkeiten vorgestellt, 
frühzeitige Vorsorge bzw. auf deren Gestaltung einzuwirken 
um damit soweit wie möglich sein Selbstbestimmungsrecht zu 
wahren. Alle nötigen Vordrucke sind bei dem Vortrag erhältlich. 
Am 07.11.2020 von 9.00 – 16.00 Uhr findet ein Erste-Hilfe-
Kurs statt. Dank der Spendengelder kann die Kursgebühr von 
45,00 €/Person für aktive Helfer übernommen werden. Für 
alle anderen Eisenberger übernimmt der Helferkreis 5,00 € der 
Gesamtkosten. Die Anmeldung kann über das Helfertelefon 
erfolgen. 
Mittlerweile wurden die Zemedhelfer durch eine weitere Spen-
de über 150,00 € von einem kleinen Straßenfest/Pröbstener 
Straße unterstützt. Herzlichen Dank! 
Auch in der Rubrik Begegnung und Austausch ist mittlerweile 
ein neues Angebot abrufbar. Ein Helfer möchte gerne geselli-
ge Treffen in kleiner Runde (von 3–5 Personen) anbieten, um 
älteren Menschen Freude und Abwechslung zu bieten. Mit 
Akkordeonklängen und Gedichten, würde er gern für eine 
vergnügliche, kurzweilige Stunde sorgen. Natürlich nur unter 
Einhaltung der geltenden Corona-Richtlinien. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an die Nachbarschaftshilfe. Der Helfer-
kreis ist unter Tel. 0151/67337478 zu erreichen. 

DAS ALPVIEH KAM ZURÜCK IN DIE HEIMISCHEN 
STÄLLE 
Guter und unfallfreier Sommer auf der Schlossbergalm, Alp-
meister und Almhirt zufrieden

Dass auch in Zell die traditionelle Viehscheid der Coronapan-
demie zum Opfer gefallen ist, wurde schon allgemein bedauert. 
Hat sich doch dieses beliebte, hier eintägige Feiern seit Ende 

Gemeinde Eisenberg        											                																												                            		               
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epple gmbh
hammerschmiede 14
87616 wald

tel. 08302 922 9220
info@epple-energie.de

solar · heizung · elektro · bad

Unser Team – für Ihre Haustechnik

Egal ob Öl-, Gas-, Pellet-, Stückholz-, Solaranlagen oder Wärmepumpen - bei Störungen
oder zur Wartung steht Ihnen unsere Kundendienstabteilung mit 3 kompetenten und
bestens geschulten Servicetechnikern gerne zur Verfügung.

Nutzen Sie die Vorteile einer regelmäßig gewarteten Heizungsanlage:
•   hohe Betriebssicherheit 
•   längere Nutzungsdauer der Technik 
•   umweltschonender Heizbetrieb 
•   Kostenersparnis bei Brennstoff en, durch die
 optimal eingestellte Heizungsanlage

www.epple-energie.de 

Bei uns sind Sie genau richtig: 

Telefon 08302 922 9220 

rufen Sie gleich an!

Gemeinde Hopferau     					           						             

IGEL IM SCHLOSSPARK HOPFERAU 
Zwei junge Geschwister suchten nach Kastanien, als eine 
Spaziergängerin sie auf fünf kleine, zwischen den Blättern 
huschende Igel aufmerksam machte. Dass deren Mutter tot in 
einem nahen Gebüsch lag, sah man schnell, weil ein Findling 
sich bereits abgesetzt hatte und nun gesucht wurde. Schließ-
lich gingen die beiden Schwestern zur Rezeption des Schlosses 
und fragten, wie man den Igelkindern helfen könne. Dank 
einer hilfreichen Mitarbeiterin des Schloss-Hotels konnten die 
verbliebenen vier Igel in einen Karton gesetzt werden, woge-
gen sich der fünfte auf Nimmerwiedersehen verdrückt hatte. 
Per einiger Telefonate konnte schließlich ein Tierarzt um Rat 
gefragt werden. Der entschied nach einer „Ferndiagnose“, dass 

die kleinen Waisen so, wie 
man sie und ihr Verhalten 
geschildert hatte, durchaus 
schon für sich selbst sorgen 
könnten und am sichersten 
im Wald aufgehoben seien 

– ein Abschied von Finde-
rinnen und Findlingen war 
somit unausweichlich. 

der 1970-Jahre in der Burgengemeinde fest etabliert und 
alljährlich zum herbstlichen Highligt entwickelt. 
Die über siebzig Schumpen wurden am Freitag, 18. Septem-
ber 2020 ohne jegliches Zeremoniell von ihren Besitzern vor 
der Schlossbergalm abgeholt und wieder auf die heimischen 
Weiden und Ställe gebracht. 
Somit verlief der Almabtrieb 2020 völlig unspektakulär und die 
Bauern freuten sich, dass sie ihre Tiere gut genährt und gesund 
in Empfang nehmen konnten.
Begonnen hatte der diesjährige Alpsommer auf der Schloss-
bergalm bereits in der ersten Maiwoche. 
Mit 103 Schumpen und trächtigen Rindern wurde „Einge-
schlagen“, das ist der alte Ausdruck für den Almauftrieb. Heuer 
machte das Wetter keinerlei Kummer und auch von Krankhei-
ten blieb man verschont. Es gab trotz des schönen Sommers 
immer rechtzeitig Regen und dadurch gutes Wachstum und 
von Unfällen wie im letzten Jahr blieb man auch verschont, 
berichteten Alphirte Josef Gast und Alpmeister Manfred Kössel 
jun. übereinstimmend. 
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BETHLEHEMER DORFWEIHNACHT IST ABGESAGT
Auch die beliebte Bethlehemer Dorfweihnacht von Lengen-
wang, die wieder am zweiten Adventswochenende (4. bis 
6. Dezember 2020) stattgefunden hätte, muss sich nun wie 
erwartet der aktuellen Lage beugen. „Die Auflagen sind nicht 
durchführbar“, bedauert Mitorganisatorin Monika Hollick die 
Absage, die gemeinsam mit den örtlichen Vereinsvorständen 
und weiteren Mitveranstaltern bei einem Treffen einstimmig 
beschlossen wurde. „Es ist nicht davon auszugehen, dass es 
lockerer wird und dann hätte der Weihnachtsmarkt nicht mehr 
den stimmungsvollen Charakter“, sagt Hollick. 
Das zehnjährige Jubiläum der Dorfweihnacht wird damit auf 
das nächste Jahr verschoben. „Darauf wollen wir uns nun 
konzentrieren, denn es soll etwas ganz Besonderes werden“, so 
Arnold und Monika Hollick. 
(www.bethlehemer-dorfweihnacht.de) 							       Text: ass

DIAMANTENE HOCHZEIT VON EHEPAAR ALTMANN
„Ich hab‘ sie gern gehabt und mag sie jetzt noch gerne“, sagt 
Alois Altmann nach 60 Jahren Ehe über seine Frau Marianne. 
„Immer füreinander Verständnis haben“, lautet das Rezept der 
Jubilarin. 
Stolz blicken die beiden auf 60 glückliche Ehejahre zurück. 
Anlässlich der Diamtenen Hochzeit ist im Oktober ein Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Wolfgang mit anschließendem 
Festmahl im Goldnen Adler geplant.
Am 23. August 1938, früher als erwartet, erblickte er während 
eines Urlaubes seiner Eltern, in Vilshofen (Niederbayern) das 
Licht der Welt. Als Sohn eines Elektrikers und einer Hausfrau 
wuchs er in Sonthofen als ältester mit zwei Geschwistern 
auf. Nach der Volksschule und der Mittelschule in Sonthofen 

Gemeinde Lengenwang         											                																										                            	           

machte er zunächst eine Lehre als Textilmaschineneinrichter. 
Später ließ er sich zum Textiltechniker weiterbilden. 
Seine Frau Marianne kam am 1. September 1941 in Mering 
bei Augsburg zur Welt. Ihre beiden Brüder starben noch 
im Babyalter. Da ihr Vater 1948 als Polizist zur Grenzpolizei 
nach Unterjoch versetzt wurde, besuchte die Jubilarin dort 
die Volksschule und erlernte anschließend in Bad Oberdorf 
den Frisörberuf. Diesen übte sie dann noch ein paar Jahre in 
Immenstadt aus.
Beim Tanzen auf dem Sommernachtsball in Hindelang lernte 
sich das Paar 1959 kennen und lieben. Nach einem Jahr wurde 
bereits geheiratet. Die standesamtliche Trauung fand am 29. 
August 1960 in Unterjoch statt. Am 1. Oktober wurde dann 
kirchlich geheiratet. 
Das Ehepaar wohnte in Immenstadt, wo auch ihre Tochter Syl-
via geboren wurde. 1965 kam Alois Altmann mit seiner Familie 
nach Lengenwang und baute die Firma Ergee mit auf. 1967 
errichteten sie ihr gemeinsames Eigenheim in Lengenwang. Der 
Jubilar arbeitete ab 1972 für vier Jahre bei der Firma Belinda 
in Schongau und danach 26 Jahre bei der Firma Walter in 
Marktoberdorf. 
Der leidenschaftliche Jäger war 25 Jahre Vorsitzender der 
Jägervereinigung Marktoberdorf, wo er auch zum Ehrenvor-
sitzenden ernannt wurde. Zudem ist er seit über 50 Jahren 
Mitglied im Schützenverein Lengenwang und im Alpenverein. 
Immer wieder wird er von Schulen und Kindergärten einge-
laden und dort erzählt er den Kindern von seiner täglichen 
Arbeit im Wald und den Tieren.
Große Freude bereitete Marianne Altmann immer die Arbeit im 
eigenen Garten und auch ihre ehrenamtlichen Besuchsdienste 
im Caritas Alten- und Pflegeheim in Seeg, was sie aus gesund-
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BÜRO
Augsburger Straße 62 | Füssen
Telefon: +49 83 62 / 92 13 17
info@steinmetz-probst.de     

WERKSTATT
Wiedemen 146 | Hopferau

Doris Ostrowski
Med. Fußpflege 
(Fußbad, Fußpflege, 
kl. Fußmassage)
3TO Spangentechnik
Goldstadtspangentechnik
(Nagelkorrektur bei ein-
gewachsenen Nägeln 
und Rollnägeln)
Fußreflexzonenmassage

Auenhalle 
Hauptstraße 6

87659 Hopferau
Telefonnummer 

0 83 64/9 86 97 63

Angela Erhart
Krankengymnastik
Man. Lymphdrainage
Massagen
Kinesiolog. Tapen
Fango, 
Wärmetherapie
Elektrotherapie
Rückenschule
CMD-Behandlung
(bei Kiefergelenks-
beschwerden)
KG nach Bobath

Termine nach
Vereinbarung
Hausbesuche

Elektro - Radio - TV
Sat - Telekommunikation

Planung - Installation - Kundendienst

Tel. 08364 / 986370 · Fax 986372
www.elektro-pracht.de
87637 Eisenberg

die gesamte Elektrotechnik

Alfred Stich
Fliesenverlegung

Wir verlegen Ihnen 
fachgerecht FLIESEN  
zu günstigen Preisen.

        Tel. 08364 - 1504
Lobacher Viehweide · 87637 Seeg    Fax 08364 - 984323

heitlichen Gründen nicht mehr alles ausführen kann.
Besonders stolz ist das Jubelpaar auf seine zwei Enkeltöchter 
und zwei Urenkelsöhne. 				    Text/Bild: Annerose Schmalholz

Bürgermeister Albert Schreyer gratulierte dem Jubelpaar 
Marianne und Alois Altmann aus Lengenwang zur Diamantenen 
Hochzeit
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Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

BÜCHEREI SEEG AKTUELL
Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg, Hauptstr. 33, Seeg

		 Öffnungszeiten:
		 Dienstag:					       9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
		 Donnerstag:				   15:30 Uhr bis 18:30 Uhr
		 Samstag:					     10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Verlängerungen von Medien können gerne auch telefonisch
während der Öffnungszeiten durchgeführt werden:
Tel. 08364/983035
Facebook: „Pfarr- und Gemeindebücherei Seeg“

Kamishibai am Mittwoch, 07.10.2020 um 15:30 Uhr in der 
Bücherei, Thema: Der Hase und der Igel

Die Olchis feiern Geburtstag von Erhard Dietl
Post für die Olchi-Familie! Der blaue Olchi 
schreibt, er würde gern seinen Geburtstag 
mit den Verwandten auf dem Müllberg 
feiern. Und zwar schon heute Nachmittag! 
Das sind keine guten Nachrichten für die 
Olchis. Schließlich liebt der blaue Olchi 
nichts mehr als Ordnung und ist überhaupt 
ein bisschen anstrengend. 
Ob sie trotzdem eine krötige Geburts-

tagsfeier für ihn organisieren können? Die Olchis legen sich 
mächtig ins Zeug …

Was sucht Lieselotte? von Alexander Steffensmeier
Suchen und finden mit Lieselotte!
Auf sieben bunten Wimmelseiten kann 
man über 90 witzige Dinge entdecken und 
die Kuh Lieselotte auf ihren Streifzügen 
über den Bauernhof begleiten.
Wer findet den Luftballon bei Lieselottes 
Geburtstagsfest? Wer entdeckt die Zitrone 
in der chaotischen Küche als erster? 
Und wer hilft Lieselotte auf der Suche 

nach dem Tennisball auf dem Dachboden voller Spielsachen?

Koch dich fit: Das Kochbuch vom Olympia Team Deutschland 
von Edeka Verlagsgesellschaft
Genuss und ausgewogene Ernährung? In 
Vorbereitung auf die Olympischen Spiele 
2020 zeigt dieses Kochbuch, dass beides 
ganz hervorragend zusammenpasst: Auf 
144 Seiten präsentiert Koch dich fit Das 
Kochbuch vom Olympia Team Deutsch-
land mehr als 70 leckere und bewusste 
Rezeptideen für den ganzen Tag. Zahlrei-

che Athleten vom Olympia Team Deutschland verraten ihre 
persönlichen Erfolgsrezepte, geben Tipps zur Sporternährung 
und zeigen leichte Fitnessübungen zum Nachmachen.

Abschiedsfarben von Bernhard Schlink
Über das Gelingen und Scheitern der Liebe, über Vertrauen 
und Verrat, über bedrohliche und bewältigte Erinnerungen und 
darüber, wie im falschen Leben oft das richtige liegt und im 
richtigen das falsche. Geschichten von Menschen in verschie-

denen Lebensphasen und ihren Hoffnun-
gen und Verstrickungen. »Liebe und mache, 
was du willst« ist kein Rezept für ein gutes 
Ende, aber eine Antwort, wenn andere 
Antworten versagen.

Zugvögel: Roman von Charlotte McConaghy
Franny hat ihr ganzes Leben am Meer 
verbracht, die wilden Strömungen und 
gefiederten Gefährten den Menschen 
vorgezogen. Als die Vögel zu verschwinden 
beginnen, beschließt die Ornithologin den 
letzten Küstenseeschwalben zu folgen. 
Inmitten der exzentrischen Crew eines der 
letzten Fischerboote macht sie sich auf 
den Weg in die Antarktis. Schutzlos ist die 

junge Frau den Naturgewalten des Atlantiks ausgeliefert, allein 
die Vögel sind ihr Kompass. Doch wohin die Tiere sie auch 
führen, vor ihrer Vergangenheit kann Franny nicht fliehen. Ihr 
folgt das Geheimnis eines Verbrechens, die Geschichte einer 
außergewöhnlichen Liebe. Und schon bald entwickelt sich die 
Reise zu einem lebensbedrohlichen Abenteuer.

Info zu Kamishibai:

Frau Sandra Blochum gibt aus zeitlichen Gründen 
„Kamishibai“ an Frau Marianne Keller (bekannt von der Kita 
Seeg) ab, bleibt aber im Team und ist weiterhin bei allen 
Aktionen für die Leseförderung aktiv.

Hauptstr. 53  -  87637 Seeg  

Holzbearbeitungsmaschinen für Handwerk & Industrie

 Tel.: 08364/8570 - Fax.: 1700
www.jfb-maschinenzentrum.de   info@francois-besserer.de

Francois  Besserer
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SELBSTGESTRICKTE SOCKEN IN HÜLLE UND FÜLLE
Leider fallen Corona-bedingt heuer die Verkaufstage für die 
Strick- und Häkelartikel unserer strickbegeisterten Damen 
beim Kräuterfest Maria Himmelfahrt und bei der Walder Weih-
nacht aus.
Wir bieten deshalb an, die Strickartikel während unserer 14-tä-
gigen Treffen im Pfarrhof zu erwerben. Es gibt Socken in allen 
Größen und Farben, Schals, Handschuhe usw. Gerne häkeln 
und stricken wir auch auf Bestellung.
Der Erlös kommt einem guten Zweck zugute.
Termine der Treffen entnehmen Sie bitte aus dem Terminkalen-
der.

TREFFPUNKT JUNG BIS ALT BASTELT FÜR HUMEDICA
Am Mittwoch, den 14.10.2020 ist es wieder soweit. Der Treff-
punkt Jung bis Alt trifft sich zum alljährlichen Bekleben der 
Schuhkartons für humedica.
Viele fleißige Helfer haben letztes Jahr leere Schuhkartons 
mit Geschenkpapier eingepackt, um die Aktion humedica 

„Geschenk mit Herz“ zu unterstützen. Es wurde geschnitten, 
geklebt und viel gelacht. Spannend war es zu sehen, wie viele 
verschiedenen Methoden der Schachtelbeklebung es gibt.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Mit Kaffee, kalten 
Getränken und Kuchen können sich alle Bastler stärken. Natür-
lich kommt das Hoigarten dabei auch nicht zu kurz.
Die fertigen Kartons können dann ab 19.10.2020 im Gemein-
deamt zur Befüllung abgeholt werden. 
Wir freuen uns auf viele Helfer am Mittwoch, den 14.10.2020 
und sagen schon im Voraus ein herzliches „Vergelts Gott“.

VORAB-INFO: EPPLE INFOTAGE – SAVE THE DATE!! 
Firma Epple informiert kompakt und nachhaltig:
Am Freitag, den 16.10.2020 und Samstag, den 17.10.2020!
An diesen beiden Tagen informieren wir Sie über nachhaltige 
und zukunftsfähige Energie- und Heizungslösungen. Sie haben 
die Möglichkeit uns und unser gesamtes Leistungsangebot 
kennen zu lernen.
Unser Programm für Sie:
Photovoltaik B atteriespeicher, Wärmepumpe mit Erdwärme-
kollektor, Pellet und Stückholzanlagen, Hackschnitzelanlagen
Jeweils mit Hinweisen zu aktuellen Fördermöglichkeiten
• PV Dach: So könnte die Anlage auf Ihrem Gebäude aussehen!
• Epple Box: Die Power Station für Ihr Projekt!
• Pelletkessel ergänzt mit Stirling
• Stückholzkessel
• Hackschnitzelkessel
• Salzwasserspeicher: Die saubere Energiespeicherung! Sicher 
und umweltfreundlich!

• Autarke Stromversorgung ohne Netzanschluss/Insellösung
Machen Sie sich unabhängig!

• Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge: Damit Ihr Fahrzeug 
immer aufgeladen ist und Sie jederzeit starten können!

• und weiteres…
Wir stellen unsere Ausbildungsberufe vor:
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik,
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
und laden dazu interessierte Jugendliche und Eltern ganz herz-
lich am Freitagabend ein.
Bitte gleich in Ihrem Kalender vormerken:
Freitag, 16.10.2020 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag, 17.10.2020 10.00 Uhr bis 16:00 Uhr

WICHTIG: Auf Grund der aktuellen Situation ist die Teilneh-
merzahl begrenzt. Die Teilnahme ist daher nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich. Eine Anmeldemöglichkeit, sowie weitere 
Infos, finden Sie ab 01.10.2020 auf unserer Homepage unter: 
www.epple-energie.de
Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Gemeinde Wald           											                 																												                            		                  

Annahmeschluss Ausgabe November

Donnerstag, 15. Oktober 2020

vgemblatt@seeg.de

+++ Jetzt schon Termin vereinbaren+++ 

Kegeln mit 
5eelen-5runch! 

Idealtür einen Ausflug 
mit der 

Familie oder Freunden 

Ab dem 1. November 

jeden Sonntag 

10 bis 1 + (Jhr ab 6 f ersonen. 

Osterreuten 1 2 

87637 E_isenberg 

Tel ,0836+/986440 
www.beim-seelenwirt.de 

Donnerstag R.uhetag 
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Lothar KerLiess    Elektrotechniker 
Weiherweg 4    87494 Rückholz 
Mobil: 01 71 - 454 67 84    E-Mail: info@kerliess.de www.kerliess.de

Neubau gepLaNt ?
Wir sind ihr kompetenter  
ansprechpartner vor ort !

Kurze Wege – guter Service – Faire PreiSe !

 elektroinstallation  
bei Neubau und  
bei altbausanierung

 photovoltaikanlagen 
mit / ohne  
speichersystem

 smarthome-expert

 satelliten- 
empfangstechnik

 elektrofachhandel

Verwaltungsgemeinschaft 					          						             

ZWEI DIENSTJUBILÄEN BEI DER VERWALTUNGSGE-
MEINSCHAFT SEEG

Gemeinschaftsvorsitzender Markus Berktold gratulierte den 
Mitarbeiterinnen Christine Berktold (mitte) und Albine Meyler zum 
30-jährigen bzw. zum 40-jährigen Dienstjubiläum und bedankte 
sich bei ihnen für ihre jahrelange Treue zur VG Seeg

Wir bauen massiv.
Wir bauen effizient.
Wir bauen für sie.

blender bau gmbh
Wolfgang Blender 
Rothelebuch 9
87637 Seeg

Tel 0 83 64 – 9 86 36 31
Mobil 01 71 – 8 27 62 26
info@blender-bau.de
www.blender-bau.de

•	Planung

•	Massivbau

•	Sanierung

•	Putzarbeiten

•	schlüsselfertiges 
Bauen

•	privates Bauen  
(Einfamilien- & 
Mehrfamilienhäuser)

•	gewerbliche und 
landwirtschaftliche 
Bauten

•	Bauten für Hotel  
und Gastronomie

Suche Mitfahrgelegenheit von Mo-Fr Rückholz/ 
Autobahnauffahrt nach Kempten und/oder zurück.

Arbeitsbeginn KE 7:45 Uhr, 
Arbeitsende KE 16:15 Uhr.

Ich freue mich über Rückmeldungen!
Mara Schwarzmann, Tel. 08369/910656
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HOCHFEST MARIÄ HIMMELFAHRT IN SEEG
„Wir sind Leib und wir sind Seele“ – „Maria ist nicht nur mit der 
Seele, sondern auch mit dem Leib im Himmel angekommen“, 
so Pfarrer Wolfgang Schnabel in seiner Predigt beim Hochfest 
Mariä Himmelfahrt in der Pfarrkirche St. Ulrich in Seeg. 
Die Katholiken gedenken an diesem Feiertag der Aufnahme 
Mariens in den Himmel. Den Überlieferungen zufolge schwang 
sich Marias Leichnam direkt nach ihrem Tod mit Lichtern und 
Engeln zu Gott ins Paradies – die Jünger fanden in ihrem Grab 
statt ihres Leibes Kräuter und Blüten vor. Deshalb wird der 
Brauch der „Kräuterweihe“, welcher Achtung vor der Schöp-
fung zeigt, abgehalten. 
Am „Frauentag“, wie das Fest auch genannt wird, sammeln die 
Gläubigen Blumen und die verschiedensten Heil- und Gewürz-
kräuter, um sie dann zu „Kräuterboschen“ zusammenzubinden. 
Erst 1950 wurde das Dogma der ganzmenschlichen Aufnahme 
Mariens in den Himmel von Papst Pius XII. verkündet. 
In seiner Predigt assoziierte Pfarrer Schnabel die Corona-
Pandemie mit dem Feiertag. „Wie kostbar ist es, einen Leib zu 
haben“ - gerade in dieser Zeit wird den Menschen bewusst, wie 
wichtig die leibliche Berührung wäre, sei es ein Händedruck 
oder eine Umarmung, was während der aktuellen Situation 
nicht möglich ist. Wir feiern das „Hochfest des Leibes“ und 
der Leib ist das Geschenk Gottes, so Schnabel. Zudem brachte 
das Evangelium nach Lukas und die beiden Lesungen aus der 
Offenbarung des Johannes und eines Paulusbriefes die Bedeu-
tung des Feiertages zum Ausdruck. 
Musikalisch wurde das feierliche Hochfest von dem Trio „Moni-
ka Dreig’sang“ umrahmt. 
Ein besonderer Dank galt den Blumenfreunden aus Seeg, die 
sich jedes Jahr um das Binden der „Boschen“ kümmern. Nach 
dem Gottesdienst wurden diese auf Spendenbasis verteilt. Der 
Erlös ging an die Familie Tippmann aus Hopferau, um sie nach 
einem Schicksalsschlag finanziell zu unterstützen. 		 Text: ass

																	                 Bild: Annerose Schmalholz

Gemeinde Seeg                   					          					   Gemeinde Hopferau     					           						             

GOTTESDIENST IN OBERDILL 
Das Wetter hätte am Sonntag (13.09.2020) nicht besser sein 
können, als die Hopferauer Vereine trotz der Corona Beschrän-
kungen ihren jährlich stattfindenden Gedenkgottesdienst 
begingen. 
Fleißige Hände hatten das Feldkreuz, das auf dem höchs-
ten Punkt zwischen Oberdill und Heimen steht, mit Fahnen 
geschmückt, den Altar auf dem Weg selbst errichtet und eine 
Vielzahl von Bänken unterhalb aufgestellt, auf dem die Gottes-
dienstbesucher mit gebührendem Abstand Platz nehmen konn-
ten. Rechts des Kreuzes standen die Musiker des Musikvereins 
Hopferau und links die Fahnenabordnungen der Vereine – die 
Letztgenannten hatten das Privileg, über Altar und Gläubi-
ge hinweg über das Mühlbachtal bis auf die Allgäuer Alpen 
schauen zu können. 
Pfarrer Wolfgang Schnabel hielt die Festmesse und Franz 
Schuberts Deutsche Messe wurde, von den Musikern begleitet, 
recht frisch von den Anwesenden gesungen. So war es eigent-
lich schon immer, wenn das Wetter mitspielte, lediglich mit 
dem Kommen von gut 150 Gläubigen hatte wohl keiner ge-
rechnet, erst recht nicht in der momentanen Covid-19-Situati-
on. Das Danklied „Großer Gott, wir loben dich!“ kam dann auch 
hörbar aus ganzem Herzen. Nachdem mit drei Böllerschüssen 
der Verstorbenen gedacht worden war, erteilte Pfarrer Schna-
bel den Wettersegen und beendete den Gottesdienst, dem 
noch einige Musikstücke des Musikvereins folgten, während-
dessen man sich ggf. nach längerer Zeit wieder unterhalten 
oder auch nur die Aussicht genießen konnte.

Günstig werben im VGem-Blättle
vgemblatt@seeg.de
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SOMMERFERIENPROGRAMM VOM KINDERHORT
Es hat uns alle sehr gefreut, unser Sommerferienprogramm 
trotz aller Wiedrigkeiten in diesem Jahr in abgespeckter Form 
umsetzen zu können. Um möglichst viel an der frischen Luft 
zu sein und nur kurze Wege in öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
haben sind wir sehr viel gewandert und waren auf verschiede-
nen Spielplätzen. An den Tagen im Hort haben wir Speckstein 
bearbeitet und kreativ gestaltet oder Steine bunt bemalt.
Unser Programm in Kurzfassung:

- Ausflug zum Schatzinselspielplatz Pfronten mit Picknick
- Wanderung zum Kögelweiher und Einkehr im Kögelhof
- Wanderung zum Spielplatz in Vils mit Picknick
- Wanderung um den Hopfensee, Einkehr in der Pizzeria
- Ausflug zum Planeten und Ritter Spielplatz Pfronten mit 
Picknick

Gemeinde Eisenberg     					           						             

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Montag und 
Dienstag Ruhetag
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dem Bayrischen Landes- und Sportverband vor. Werden die 
Planungen von allen Gremien genehmigt, geht Kaiser davon 
aus, das Anfang bis Mitte Oktober mit dem Abriss des Gebäu-
des begonnen werden kann. Spielt die Witterung mit, könnte 
bis Ende dieses Jahres bereits der Rohbau stehen. Der weitere 
Ausbau wird sich dann wahrscheinlich bis weit übers Frühjahr 
hinausziehen. Wollte man anfangs erst mit der Fertigstellung 
der finanziell geförderten Räumlichkeiten, wie dem Kabinen-
trakt, etc. beginnen, hat man sich nun für den kompletten 
Ausbau, samt Gastraum ausgesprochen. 
Die geschätzten Gesamtkosten dieses Vorhabens belaufen sich 
bis zur Fertigstellung inkl. Steuern auf eine Summe von knapp 
515.000 €. Die Gemeinden Hopferau und Eisenberg beteili-
gen sich mit jeweils 120.000 €, freut sich Kaiser, denn ohne 
deren Zutun, wäre diese Investition nicht zu stemmen. Mit 
Eigenleistung, Eigenkapital, Fördermitteln seitens des Bayeri-
schen Landessportverbandes und Fremdgelderdahrlehn ist die 
Finanzierung in trockenen Tüchern. So kann es nach fast fünf 
Jahren Planung im Herbst endlich losgehen. 

V.l.: Sebastian Köpf, der den Bauplan gezeichnet hat, Thorsten 
Reinke Leiter der Abteilung Fußball und Matthias Stocker-Böck, 
2. Vorsitzender haben sich über lange Zeit mit den Planungen 
für das neue Vereinsheim auf dem Sportplatz in Unterreuten be-
schäftigt. Thomas Kaiser 1. Vorsitzender des TSV Seeg-Hopferau-
Eisenberg freut sich mit ihnen über den Baubeginn im Herbst

GRÜNES LICHT FÜR ABRISS UND NEUBAU DES FUSS-
BALLVEREINSHEIMES IN HOPFERAU-EISENBERG
Per Blockabstimmung stimmten kürzlich die 81 stimmberech-
tigten Mitglieder einstimmig für den Abriss und Neubau ihres 
Fußball Clubheims in Unterreuten. 
Im Vorfeld hatte Thomas Kaiser, der 1. Vorsitzende des TSV 
Seeg-Hopferau-Eisenberg, den Bauplan mit sämtlichen 
Eckdaten bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
vorgestellt. Bereits 2015 gab es erste Überlegungen der dama-
ligen Abteilungsleiter des TSV Hopferau-Eisenberg, wie es mit 
der in die Jahre gekommenen Sportstätte weitergehen sollte. 
Wurde anfangs noch eine Sanierung in Betracht gezogen, kris-
tallisierte sich bald heraus, dass man aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten und zahlreichen neuen Auflagen seitens des 
Bayrischen Fußballverbandes nicht um einen Neubau herum-
kommen würde. Bis zur Fusionierung mit dem TSV Seeg im Jahr 
2018 lagen die Pläne dann erstmal auf Eis, da während einem 
laufenden Verfahren bestehende Immobilien nicht verändert 
werden dürfen. Im Zuge der Zusammenlegung wurden das 
Grundstück, des Sportgeländes samt dem rund 40 Jahre alten 
Vereinsheims, das bis dato dem Verein gehörte, zu gleichen 
Teilen an die beiden Gemeinden Eisenberg und Hopferau über-
schrieben. Ab diesem Zeitpunkt setzte sich der neugegründete 
Sportverein gemeinsam für den Neubau in Unterreuten ein. 

Die Fußball Abteilung ist mittlerweile auf 545 Mitglieder 
angewachsen, davon kicken 200 Jugendliche regelmäßig 
auf den Plätzen. „Dass mit der Zusammenlegung der beiden 
Vereine weiterhin das Sportgelände mit Vereinsheim betrieben 
würde, stand von Anfang an fest, finden doch normalerweise 
fast täglich Trainingseinheiten und Spiele der Jugend- und 
Herrenmannschaften statt“: erklärt Thorsten Reinke, der Leiter 
der Fußball Abteilung. Er war von Anfang an, mit Matthias 
Stocker-Böck, dem zweiten Vorsitzenden und Sebastian Köpf 
vom Planungsbüro B. Plan, maßgeblich an der Entstehung des 
Vorhabens beteiligt. „Wir haben uns gemeinsam viele Ver-
einsheime angeschaut und nach etlichen Rohentwürfen und 
zahlreichen Sitzungen, für diese Bauplanung entschieden“! 
Herausgekommen ist ein moderner einstöckiger Baukörper, der 
neben vier Umkleidekabinen, Waschräumen, Ball- und Schieds-
richterbereich auch über einen Büro-, Technik- und Gastraum 
verfügt. Eine großzügig gestaltete Überdachung soll unter 
anderem als wettergeschützter Zuschauerbereich genutzt 
werden, erläuterte Kaiser anhand der Bauzeichnung. 
Auch in den Gemeinden Hopferau und Eisenberg wurde der 
eingereichte Bauantrag für gut befunden und bereits im Juli 
einstimmig befürwortet. Momentan liegt der Plan zur Prü-
fung und Genehmigung dem Landratsamt Ostallgäu und 

TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg    									               																														                           
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GROSSZÜGIGER AN- UND UMBAU DES SCHÜTZEN-
HEIMS IN ZELL
Vor 24 Jahren, am 1. Mai 1996 wurde das Schützenheim in Zell 
feierlich eingeweiht und hat sich seit dieser Zeit in jeder Hin-
sicht hervorragend bewährt. Doch inzwischen sind die Bestim-
mungen für das Schützenwesen und der Brandschutz strenger 
geworden und somit bestand Handlungsbedarf. 
Um den neuen Anforderungen gerecht zu werden, kam der 
Schützenverein Freyberg-Eisenberg um einen Anbau nicht 
herum. In diesem befinden sich nun das Treppenhaus und 
der neue Auswertraum. Außerdem konnte so Platz für eine 
Waffenkammer und die neue Heizungsanlage geschaffen 
werden. Zudem werden zehn vollelektronische Schießstände 
eingebaut. Dadurch ergibt sich jetzt für die Jugend die Mög-
lichkeit, mit neuen Lichtgewehren zu trainieren. Dank kluger 
Planung konnte das gemütlich ausgestatte Schützenstüble und 
auch der Schießraum selbst erhalten werden. Das Dach des 
gesamten Gebäudes wurde komplett erneuert. Dabei wur-
den neue Sparren auf die alten aufgeschraubt, sodass in den 
Innenräumen keinerlei Beschädigungen auftraten. Nun sind 
die Aussenarbeiten abgeschlossen und der Innenausbau ist 
schon weit fortgeschritten. Dank der großartigen Mitarbeit der 
Vereinsmitglieder und bester Planung und Überwachung durch 
Architekt Wolfgang Martin konnten diese Arbeiten binnen drei 
Monaten bewältigt werden, schwärmt Schützenmeister Georg 
Guggemos voller Stolz.   

Gemeinde Eisenberg        											                																												                            		               

KLANG- UND NATURERLEBNIS AN STRAHLENDEM 
SPÄT-SOMMERTAG AUF DER BURGRUINE HOHENFREY-
BERG
Ein einmalig schöner und warmer Spätsommerabend war der 
Musikkapelle Eisenberg am Freitag, 04. September 2020 bei 
ihrem ersten Konzert nach der Zwangspause in der Burgruine 
Hohenfreyberg beschieden. Das warme und sichere Wetter 
hatte Einheimische wie Gäste gleichermaßen bewogen, die 
Mühen des Aufstiegs auf sich zu nehmen. Und alle wurden 
nicht nur von den Klängen der Musiker, sondern auch von der 
großartigen Kulisse und der Sicht auf die Allgäuer Berge und 
den Königswinkel belohnt. Die Abendsonne ließ nicht nur den 
weiträumigen „Konzertsaal“ der Vorburg, sondern auch das 
großartige Mauerwerk golden erstrahlen. Mehrere Besucher 
bestiegen während die Musiker aufspielten die Aussichtsplatt-
form, verfolgten von ganz oben die Klänge und konnten dabei 
ein leichtes Alpenglühen und einen grandios schönen Sonnen-
untergang erleben.  
Dirigent Markus Brenner eröffnete den Musikreigen mit dem 
Sinfonischen Eröffnungsstück „A little Opening“ und verlangte 
dabei von Anfang an volle Konzentration seiner Musikanten. 
Danach begrüßte er die Besucher mit herzlichzen Worten. Er 
freue sich, im Freien in diesen geschichtsträchtigen Räumen 
spielen zu dürfen und er sei gespannt auf die Akustik im Vor-
hof der Kernburg. Wegen Urlaub, Ferien und Schichtbetrieb sei 
die Kapelle leider unterbesetzt, doch davon war beim Publikum 
nichts zu spüren. Mit beliebten Hits aus den 80er Jahren, einer 
80er-Kulttour, überzeugten die Musikerinnen und Musiker 
ebenso wie mit Märschen und der Polka von Kurt Gäble „Wir 
Musikanten“. Bei der anspruchsvollen „Berger-Polka“ waren 
Trompeten und Hörner, aber auch das ganze Ensemble stark 
gefordert, was bestens gemeistert und mit großem Applaus 
belohnt wurde. Mit seiner Lieblingspolka, „Unter der Dorflin-
de“ wie Markus Brenner schmunzelnd verraten hatte und dem 
Marsch, „Mein Heimatland“ endeten die 70-minütigen Darbie-
tungen mit mächtigem Applaus.
Die Besucher waren nach dem Corona-Zwangsentzug glück-
lich darüber, endlich wieder Livemusik erleben zu dürfen. Nun 
hatte sich auch die Sonne verabschiedet und die Zuhörer 
machten sich ob dem Erlebten glücklich und zufrieden auf den 
Heimweg.  
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geerntet werden. Mit Hilfe eines mehrere Jahrzehnte alten 
Kartoffelroders – was ja nur noch die Älteren unter uns kennen 

– wurden die Kartoffeln an die Ackeroberfläche befördert und 
von fleißigen kleinen und großen Helfern in Kisten gesammelt. 
Gerade noch rechtzeitig vor dem einsetzenden Regen konnte 
die Ernte in´s Trockene gebracht werden. Die Kartoffeln wurden 
gereinigt und sortiert – ein Teil davon wird gelagert und im 
kommenden Frühjahr wieder als Saatkartoffeln auf dem Acker 
ausgebracht. Eigentlich war geplant gewesen, die Säarbeiten 
und das Setzen der Kartoffeln im Frühjahr sowie das Ernten im 
Spätsommer zusammen mit interessierten Kindergarten- und 
Schulkindern durchzuführen – leider war dies heuer wegen 
Corona nicht möglich. 
Trotzdem war der Gartenbauverein in den letzten Monaten 
nicht untätig. Der Obstbaumschnittkurs und die Jahresver-
sammlung konnten im Frühjahr noch stattfinden. Das Wappen 
und die Tröge am Dorfbrunnen wurden Mitte Mai bepflanzt 
und seitdem gepflegt. Zwischen der vor fast zwei Jahren 
angelegten Sträucherhecke beim Edeka-Markt wurden kleinere 
Pflanzen gesetzt und in den vergangenen Monaten mehrmals 
ausgejätet. Ein besonderes Ereignis für Lengenwang war die 
feierliche Glockenweihe im Juli, für die der Verein die neue 
Glocke, den Festwagen und die Bühne einschl. Altar am Sport-
platz festlich schmückte. 
Der diesjährige geplante Vereinsausflug und auch die Stamm-
tischtermine konnten leider nicht stattfinden. 
Die Vorstandschaft des Gartenbauvereins „Grünes Lengenwang 
e. V.“ wünscht allen Mitgliedern eine gute Ernte in den eigenen 
Gärten und dass ihr und eure Familien alle gesund bleibt!

KOLPINGSFAMILIE BIETET YOGA UND GYMNASTIK AN
Ab Montag, 05.10.2020, 18:30 Uhr startet wieder unser Sport-
programm im Pfarrheim mit Yoga und Funktionsgymnastik.
Die beiden Kursleiterinnen Regina Hipp und Roswitha Hof-
mann haben ein Hygiene-Konzept erarbeitet, das an die 
örtlichen Gegebenheiten im Pfarrheim angepasst ist und eine 
sichere Durchführung der Stunden erlaubt. Einige Regeln sind 
natürlich zu beachten: so gilt z.B. Maskenpflicht im Gebäude 
bis zum Aufenthaltsplatz. Ausreichende Frischluftzufuhr wird 
durch regelmäßiges Stoßlüften sichergestellt. Bitte eine Jacke 
mitbringen. Aufgrund der Raumgröße ist die Teilnehmerzahl 
leider begrenzt. 
Um besser planen zu können, bitten wir daher um Anmeldung 
bis zum 03.10.2020 bei Roswitha Hofmann (08364/9862012). 
Auskünfte erteilen gerne die beiden Kursleiterinnen.

SAMMLUNG VON ALTAUTOS UND SCHROTT AM FEUER-
WEHRHAUS
Die Freiwillige Feuerwehr Lengenwang führt am Samstag,
10. Oktober 2020, in der Zeit von 8:00 Uhr - 12:00 Uhr eine
Schrottsammlung durch.
Was Sie alles bringen können:

- jeglichen Schrott, Bleche, Schienen, Rohre, E-Motoren,
Motoren, sämtliche Landmaschinen ohne Holzteile, E-Herde,
Schrauben, Nägel

- Gegen Gebühr nehmen wir an: Schrottautos, PKW-Reifen mit
und ohne Felgen, Nassbatterien, LKW- und Schlepperreifen mit
und ohne Felge; Gebühr nach Größe
Was Sie nicht bringen können:

- Kühl- und Gefriergeräte, Computer, Weißblechdosen
Für weitere Fragen erhalten Sie Auskunft bei Christian Wald-
mann, Tel. 0151/10865506

ELTERNKURS „KESS ERZIEHEN“
für Eltern mit Kindern von 2-12 Jahren vom 13. Oktober bis 
17. November 2020
Die Kolpingsfamilie Lengenwang sieht die Familienarbeit mit 
als ihre Aufgabe und bietet deshalb einen Elternkurs „Kess er-
ziehen“ mit Frau Jutta Eicher, Zertifizierte KESS-Elterntrainerin 
an.
Der Kurs findet an folgenden fünf Terminen statt, jeweils 
Dienstags (13.10./20.10./27.10./10.11./17.11.20) von 20.00 bis 
22.30 Uhr im Pfarrheim St. Wolfgang in Lengenwang.
Die Kolpingsfamilie Lengenwang und das Jugendamt unter-
stützen die Teilnahme so dass nach Abschluss des Kurses jeder 
Teilnehmer nur noch 20 € (Mitglieder sogar nur 10 €) selber zu 
tragen hat.
Dieser Kurs richtet sich an alle Eltern unabhängig von Kon-
fession oder Mitgliedschaft in der Kolpingsfamilie.
Jede/r ist herzlich willkommen! - Also am besten gleich anmel-
den! Anmeldeschluss ist Montag, 5.10.2020!
Kolpingsfamilie Lengenwang, Julia Knestel, 08364/9854681 
oder julia.knestel@gmx.de

TROTZ „SOCIAL DISTANCING“ NAHE AN DER NATUR –
GARTENBAUVEREIN „GRÜNES LENGENWANG E. V.“ 
BEWIRTSCHAFTET SEIT HEUER EINEN EIGENEN 
VEREINSACKER
Beim Gartenbauverein „Grünes Lengenwang e. V.“ wurde in 
diesem Jahr im wahrsten Sinne des Wortes fleißig „geackert.“ 
Der Verein hat seit Jahresbeginn ein Feld mit 1.000 qm am 
östlichen Ortsrand gepachtet und mit Hilfe einer Fräse zum 
Gemüseacker umfunktioniert. 
Erster Vorstand Hansi Klein besorgte sieben verschiedene 
Sorten Saatkartoffeln, die im Mai in mehreren Reihen in den 
vorbereiteten Boden gesetzt wurden. Auf einer noch freien 
Fläche säte man Sonnenblumen und Süßlupinen, stupfte 
Steckzwiebeln, pflanzte Rote Bete- und Krautpflanzen. 
Auf einer vorbereiteten Pferdemistmiete wurden Kürbissamen 
ausgebracht, woraus sich im Laufe des Sommers kräftige 
Pflanzen entwickelten. Direkt neben den Acker wurde ein 
Weidefass gestellt, um die empfindlichen kleinen Pflänzchen 
gießen zu können, was an besonders sonnigen, heißen oder 
auch windigen Tagen dringend notwendig war. 
Ende August war es dann soweit und die Kartoffeln konnten 

Gemeinde Lengenwang         											                																										                            	           
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WICHTIGE NACHWUCHSKRÄFTE FÜR DIE FEUERWEHR 
SEEG     
Nach einer rund 10 Monate dauernden Grundausbildung konn-
ten 15 junge Nachwuchskräfte der Feuerwehr Seeg ihre erste 
Prüfung ablegen. 
Mit durchwegs guten bis sehr guten Prüfungsergebnissen 
meisterten sie die gestellten Aufgaben in Theorie und Praxis. 
In rund 100 Stunden Ausbildungszeit erlernten sie Grundtätig-
keiten und grundlegend wichtige Einsatz- und Dienstvorschrif-
ten. Jeder der Prüflinge hatte vier praktische Aufgaben zu 
erfüllen. Bestehend aus den Bereichen Erste Hilfe, Anwendung 
und Vorgehensweise mit den unterschiedlichsten Gerätschaf-
ten sowie das Basiswissen im Sprechfunkverkehr. 
Eine Auswahl von 50 Fragen stellte den theoretischen Teil 
der Prüfung dar. Unter Beachtung und Einhaltung der der-
zeit gültigen Vorsichtsmaßnahmen war dies eine nicht zu 
unterschätzende Herausforderung. Nur mit viel Disziplin und 
gegenseitiger Rücksichtnahme war es überhaupt möglich die 
Prüfung zu realisieren. 
Hierfür darf allen Prüflingen, aber auch den Ausbildern ein 
großer Dank ausgesprochen werden. Dies gilt auch für den 
Prüfungstag mit den Prüfern sowie Kreisbrandmeister Dirk 
Schranz. Der nun folgende Ausbildungsblock besteht aus ei-
nem weiteren praktischen Ausbildungs- und Übungsdienst. Ein 
besonderer Dank geht außerdem an Monika und Hans Rietzler, 
die wie immer für das abschließende Essen sorgten. 

Die Ausbildungsteilnehmer vordere Reihe v.l.n.r::
Benedikt Grotz, Hans-Georg Frühholz, Christoph Müller, David 
Scharf, Paul Wittwer, Luis Mair, Florian Schrägle, Nils Verdnik
Hintere Reihe: Moritz Stocker Böck, Sebastian Schweiger, Dominik 
Orlet, Flurin Schneckenburger, Max Stermann, Gian Schnecken-
burger und Mathieu Carrè. In Uniform die Ausbilder v.l.: Michael 
Weber, Kreisbrandmeister Dirk Schranz, Dominik Lindner, rechts 
Peter Rietzler, Klaus Puntschuh, Alexander Gast, Roland Schnitzler 
und Manfred Miller. Es fehlen Marcus Fichtl und Andreas Hipp die 
ebenfalls immer wichtige und wertvolle Ausbilder sind.    

HIER WERDEN FRÜCHTE PLATT GEMACHT UND ZU FRI-
SCHEM SAFT VERARBEITET
In vielen Gärten tragen die Obstbäume nun reiche Frucht. In 
Seeg beim Gartenbauverein Blumenfreunde e. V. wird aus der 
eigenen Ernte köstlicher Saft produziert. Die Früchte werden 
in kürzester Zeit zerkleinert, gepresst und in frischen Saft 
verwandelt, jeder bekommt also seinen eigenen Saft aus dem 
mitgebrachten Obst. Die Pressreste werden vom Jäger zur 
Wildfütterung verwendet. Bereits seit 10 Jahren besteht die 

Gemeinde Seeg																		                        																														                                        

Möglichkeit mit der modernen Erhitzungs- und Abfüllanlage 
den gewonnenen Extrakt in sogenannten 5 oder 10 Liter „Bag 
in Box“ abfüllen zu lassen. Natürlich kann nach wie vor der 
Roh Saft ohne Abfüllung mitgenommen werden. 
Äpfel, Birnen, Trauben oder Quitten sind zur Saftgewinnung 
bestens geeignet. Steinobst, beispielsweise Pflaume oder 
Kirsche, eignet sich dafür nicht. Es sollte nur frisches, saube-
res Obst ohne faulige Stellen verwendet werden. „Am besten 
macht man erst einen Termin aus, dann sammelt man das Obst, 
so erhält man die beste Qualität, und die Früchte geben am 
meisten Saft ab. Fallobst, das schon tagelang lagert, ergibt 
wenig Ertrag“: weiß Lydia Fichtl aus Erfahrung. 
Sie ist seit 2007 die Vorsitzende des Vereins. In den Aufzeich-
nungen konnte sie herausfinden, dass bereits im Jahre 1902 die 
Seeger Fruchtpresse erstmals erwähnt wird. Über das Rekord-
jahr von 13.300 Litern im Jahre 1937 kann sie nur schmun-
zeln. Durch die geräumige, moderne Anlage mit ihren großen 
Edelstahltanks fließen heute ganz andere Mengen. 
Mittlerweile erstreckt sich das Einzugsgebiet vom Tirol übers 
Ostallgäu bis ins Oberallgäu. 
War in den achtziger Jahren Ferdinand Seiband noch als Ein-
zelkämpfer an der reinen Presse im Einsatz, wurde bereits 2001 
Herbert Köllemann über zehn Jahre tatkräftig von seiner Frau 
Fini unterstützt. In dieser Zeit wurde die alte Presse durch eine 
neue Anschaffung ersetzt. 
Mittlerweile helfen zahlreiche Vereinsmitglieder abwechselnd 
bei der Saftgewinnung und Abfüllung mit. Dafür ist die Vorsit-
zende sehr dankbar, denn in guten Obstjahren, kommen einige 
Stunden zusammen. 

„Wie die Ernte in diesem Jahr ausfällt, wird sich zeigen, hoffent-
lich nicht so üppig, wie 2018, da kamen wir wirklich an unsere 
Grenzen“: blickt sie zurück. 
Corona bedingt wurde im Außenbereich eine Wartezone einge-
richtet. Der Pressraum darf nur mit Mundschutz und unter den 
vorgegebenen Richtlinien betreten werden. Nähere Infos und 
Termine können über Tel.: 0175/9993095 ausschließlich in der 
Zeit von Mo– Fr von 15.00 – 19.00 Uhr erfragt und vereinbart 
werden. 															               Text/Bild: Martina Gast

Im Raum der Obstpresse Seeg wird von den Mitgliedern des 
Vereins feiner Obstsaft hergestellt. Jeder bekommt den Saft aus 
dem eigenen Obst. Von links: Evi Benda, Vorsitzende Lydia Fichtl 
und Hans Angerer arbeiten bei der Pressung und Abfüllung Hand 
in Hand
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ALTPAPIERSAMMLUNG DER TISCHTENNISABTEILUNG 
DES TSV SEEG-HOPFERAU-EISENBERG
Am Samstag, 10. Oktober 2020, sammelt die Tischtennisabtei-
lung des TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg im Gemeindegebiet 
Seeg wieder Altpapier. Bitte das Papier ab 7:30 Uhr gebündelt 
und vor Nässe geschützt am Straßenrand und an den bekann-
ten Sammelstellen bereitstellen. 
Bis 12 Uhr kann das Altpapier auch an den Containern am 
Festzeltplatz abgegeben werden. Die Tischtennisabteilung 
bedankt sich bei allen, die mitmachen für die Unterstützung 
unserer Vereinsarbeit.

SCHROTTSAMMLUNG AM FEUERWEHRHAUS 
Am Samstag, 10. Oktober 2020 findet ab 8 Uhr am Feuerwehr-
haus in Seeg eine Schrott- und Altmetallsammlung statt. 
Angenommen werden Altmetalle aller Art sowie Reifen mit 
und ohne Felge. Für letztere fallen Entsorgungskosten an, 
deren Höhe vom Tagespreis abhängt. 
Bei Fragen erreichen Sie die Kameraden am Samstag unter 
08364/983080. Weitere Auskünfte finden Sie unter 
www.feuerwehr-seeg.de. 
Auf die allgemein gültigen Hygienestandards wird hingewiesen 
und um die Einhaltung des Mindestabstandes wird gebeten!

Nachwuchssuche Harmoniemusik Seeg

DU bist 8 Jahre alt oder älter? 
DU hast Lust ein Instrument zu erlernen? 
DU möchtest gerne in einem Musikverein mitspielen? 

Dann melde dich bis spätestens 31. Oktober 2020 bei
unserer Jugendvertreterin Lena Stocker-Böck. 

Bei Fragen zur Ausbildung und Anmeldung wende dich 
ebenfalls an Lena Stocker-Böck, Tel. 08364 8656 oder 
lena@harmoniemusik-seeg.de.

Für alle weiteren Fragen stehen dir Jugenddirigent Michael 
Hofer, Tel. 0175/7975211 oder 1. Vorstand Robert Köpf,  
Tel. 0160/93369908 gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf dich!

Meisterbetrieb
Hopferau
Hauptstraße 25
Tel. 0 8364 - 1680

•  Teppiche und PVC-Beläge         •  Matratzen und Betten
•  Polsterarbeiten                           •  Vorhänge und
•  Sonnenschutzanlagen                  Tischdecken nach Maß

87637 Seeg · Bahnhofstr. 11 · Tel. 0 8364 - 318
http://www.elektro-roman-mueller.de

• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen
zert. nach DIN 14675

• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!
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• Elektroinstallation
• Brandmeldeanlagen
zert. nach DIN 14675

• Sicherheitstechnik
• KNX Gebäudetechnik
• Beleuchtungstechnik

Fachbetrieb für Gebäudetechnik · Informationstechnik

• Hausgeräte
• Antennenanlagen
• Blitzschutzanlagen
• E-Check
• Telefonanlagen

Qualitätsmanagement
Wir sind zertifiziert!

SEEGER STRIELAR LADEN ZUM ERNTEDANK KONZERT
Am Sonntag, 04. Oktober 2020 um 20 Uhr, laden die Seeger 
Strielar wieder zum traditionellen Erntedank Konzert. Gruppen 
aus Seeg und Nachbargemeinden haben ihr Kommen zugesagt.
Auf die Einhaltung der Hygienemaßnahmen in der Kirche muss 
auch an diesem Abend geachtet werden. Plätze stehen den 
Besuchern auch auf der Empore zur Verfügung. Pfarrer Wolf-
gang Schnabel bringt Gedanken zu Erntedank ein. Um auch in 
Corona Zeiten die Nachhaltigkeit von Projekten nicht aus dem 
Auge zu verlieren, ist der Erlös für die Bildungshilfe Nord-Ost 
Indien sowie für das Strielar Projekt in Nepal gedacht.

KAB LÄDT ZUM FESTGOTTESDIENST
Anlässlich des Welttages für „Menschenwürdige Arbeit“, 
möchte die KAB Ortsgruppe Seeg die Gelegenheit nutzen, die-
ses Anliegen in einem Gottesdienst zu thematisieren und zu-
gleich die neue Pastoralreferentin für die Betriebsseelsorge in 
der Region Allgäu vorstellen und begrüßen. Außerdem soll an 
diesem Abend Pfarrer Wolfgang Schnabel, die Präses Urkunde 
der KAB Ortsgruppe Seeg übergeben werden. Für die kirchliche 
Verbandsarbeit ist es sehr wertvoll, mit dem örtlichen Priester 
in guter Verbindung zu stehen. 
Mittwoch 14. Oktober 2020, 19:15 Uhr

ÖKOMODELLREGION OSTALLGÄU, KAB LÄDT ZU VOR-
TRAGS- UND GESPRÄCHSABEND
Florian Timmermann, Leiter des Projekts, „Ökomodell Region 
Ostallgäu“, kommt am Donnerstag, 22. Oktober 2020, 20 Uhr, 
auf Einladung der KAB Ortsgruppe nach Seeg in das Pfarrheim, 
St. Ulrich. Was steht hinter dem Projekt, was ist bereits Ge-
schehen und welche Chancen ergeben sich aus dem Projekt für 
unsere Region? Diese möglichen Fragen und vieles mehr wird 
in diesem Gesprächs- und Vortragsabend beleuchtet.

LEBENSFREUDE SENIOREN 60+
Die Senioren von Seeg treffen sich zum gemeinsamen Mittag-
essen am Mittwoch, 14. Oktober 2020 um 12 Uhr im Platz-
hirsch. Es freuen sich auf Euch Renate und Hans Werner Waller

Günstig werben im VGem-Blättle | vgemblatt@seeg.de
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Gemeinde Wald                   					          					  

KRÄUTERWEIHE IN WALD AM 15.08.2020
Der Gartenbauverein Wald hat auch im Corona-Jahr 2020 viele 
Kräuter und Blumen gesammelt und daraus im Feuerwehrhaus 
225 Kräuterboschen gebunden. Diese Kräuterboschen wurden 
beim Festgottesdienst an Mariä Himmelfahrt am 15.08.2020 
in St. Nicolaus geweiht und anschließend gegen eine Spende 
an die Kirchenbesucher abgegeben. Restbestände der Kräuter-
boschen gab es in der darauffolgenden Woche dann noch im 
Dorfladen Wald gegen eine Spende.
Durch die großzügigen Spenden der Walder Bürger für die 
Kräuterboschen konnte der Gartenbauverein Wald vier Kinder 
aus zwei Familien in Hopferau und Oberthingau, die vor ein 
paar Monaten ihren Papa verloren haben, mit insgesamt 
800 € unterstützen. Die vier Kinder haben jeweils eine Spende 
von 200 € erhalten.
Die Vorstandschaft des Gartenbauvereins Wald bedankt sich 
sehr herzlich bei den Walder Bürgern für ihre großzügigen 
Spenden, bei den fleißigen Kräuter- und Blumensammlern und 
Boschenbinderinnen für die tatkräftige Unterstützung sowie 
bei der Feuerwehr und beim Walder Dorfladen. 
																					                     Bild: Brigitte Frisch

Die Gemeinde Seeg sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Mitarbeiter/in im Bereich Verwaltung Honigdorf 
(m/w/d) in Teilzeit (15 – 20 Wochenstunden)

Ihre Aufgaben:
Unterstützung der Honigdorf-Leitung in allen 

organisatorischen und administrativen Aufgaben, 
allgemeine Bürotätigkeiten: u.a.: Ein- und Verkauf 
unserer Honigprodukte einschl. Pflege des Kassen-/

EDV-Systems, Kostenüberwachung, enge Zu-
sammenarbeit mit internen und externen Partnern, 

Projektabwicklungen etc.

Unsere Anforderungen:
Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im 

kaufmännischen oder verwaltungsorganisatorischen 
Bereich, Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwen-
dungen (Word, Excel, Outlook, gerne auch Power-
Point) sowie fundierte EDV-Kenntnisse zwingend 
erforderlich, Zuverlässigkeit, Eigeninitiative sowie 

eine gewissenhafte, lösungs- und serviceorientierte 
Arbeitsweise, Leidenschaft für die Themen Bienen, 

Honig und die Imkerei

Wir bieten: 
Ein vielseitiges, interessantes und abwechslungs-

reiches Aufgabengebiet, Selbstständiges und eigen-
verantwortliches Arbeiten, Flexible Arbeitszeiten, 
Leistungsgerechte tarifliche Vergütung im TVöD,

Unbefristetes Vertragsverhältnis, Sozialleistungen 
des öffentlichen Dienstes, Sehr angenehmes und 

kollegiales Arbeitsklima, flache Hierarchien 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte 
bis spätestens 22.10.2020 an die Tourist-Informa-
tion der Gemeinde Seeg, Sandra Dopfer, Hauptstr. 
33, 87637 Seeg oder per E-Mail an info@seeg.de. 
(Bitte beachten Sie, dass aus Sicherheitsgründen 

nur Anhänge im PDF-Format angenommen werden)
Weitere Informationen erhalten Sie unter 

Tel.: 08364/9830-33 oder unter: www.seeg.de/mit-
arbeiter-gesucht 

GUGGEMOS
Raumausstatter GmbH

Bahnhofstraße 17 - 87637 Seeg
Tel. (0 83 64) 300 - Fax (0 83 64) 8707

gugg-raum@t-online.de

Bodenbeläge / Gardinen / Möbelstoffe
Plissee / Insektenschutz / Markisen

Kompetente Beratung und Montage aus Meisterhand

Individuelle Fertigung in unserer Werkstatt
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Der Kämmkeller
Inhaberin Susanne Troiano – Friseurmeisterin

Wiedemen 153 · 87659 Hopferau
Telefon 0 83 62 / 505 68 74
Termine nach Vereinbarung – auch nach 18 Uhr.
Montags geschlossen.
Parkplätze vor dem Haus.

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte,  
dass dieser beabsichtigt war. Unser Blättle bringt für jeden  
etwas, auch für Leute, die immer nach Fehlern suchen ………
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Täglich auf Anfrage
- 		  Möglichkeit zum Kegeln „Beim Seelenwirt“ auf zwei auto-
		  matischen Kegelbahnen Tel. 08364/986440
Jeden Montag (außer in der Ferienzeit)
19:30 - 21:00		  Tanzen (Standard/Latein) in der von Freyberg-
								        Schule in Speiden, Tel. 08362/9391998
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag
14:00 - 17:00		  Burgenmuseum Eisenberg-Zell geöffnet

Hinweis: Betrifft alle Gemeinden:
Aufgrund der aktuellen Lage informieren Sie sich bitte in 
den jeweiligen Gemeinden bzw. den Touristinformationen 
oder auf der Homepage, ob die Veranstaltungen wirklich 
stattfinden können!

Täglich
11:00 - 21:00	 Besichtigung Schloss zu Hopferau möglich
Auf Anfrage
Kostenlose Führung durch das Schloss zu Hopferau
Anmeldung unter Tel. 08364/984890

Der Herbsthoigarte kann leider nicht stattfinden!

Jeden Montag
18:30		  Yoga und Funktions-Gymnastik im wöchentlichen 			
				    Wechsel mit Regina Hipp und Roswitha Hofmann im 		
				    Pfarrheim
19:00		  Hallentraining der Tourenfreunde
Jeden Dienstag
9:00		  Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus
Jeden Mittwoch
14:00 - 15:00		  Seniorengymnastik in der Turnhalle 
								        (keine Gymnastik in den Schulferien)
17:30		  Gymnastikstunde in der Turnhalle 
				    (keine Gymnastik in den Schulferien)
18:30		  Nordic-Walking, Treffpunkt am Rathaus
Samstag, 10. Oktober 2020
Ab 8:00		 Schrottsammlung am Feuerwehrhaus
Sonntag, 11. Oktober 2020
14:00		  Herbsthoigarte im Pfarrheim
Sonntag, 18. Oktober 2020
19:30		  Sonntagssänger
Samstag, 24. Oktober 2020
16:00 		 Jahreshauptversammlung des TSV am Sportplatz, (bei 	
				    schlechter Witterung in der Turnhalle)
Samstag, 31. Oktober 2020
10:00		  Festgottesdienst zum Patrozinium anschl. Tiersegnung

Gemeinde Eisenberg     					           						             

Gemeinde Lengenwang	    		  									           	    

Gemeinde Hopferau     					           						             

Planung
Holzhausbau
Hallenbau
Zimmererarbeiten
Sanierung

Gall Holzbau GmbH • Rothelebuch 5 • 87637 Seeg

Tel.: 08364/985900 • www.wir3bau.de

// Individuell gestaltete Möbel
// Fenster in Holz oder Kunststoff
// Haus- und Zimmertüren
// Bodenbeläge – auch für Ihr Bad
// Reparaturen

Am Bahndamm 4  /  87663 Lengenwang
Telefon 0 83 64 / 328  /  xaver.gerg@gmx.de

• Grubenentleerung     • Fettabscheiderservice 

87637 Seeg
Pfauenweg 2

Tel. 0 83 64 -542
Fax 0 83 64-98 71 21

Handy 0 170-571 58 72
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Gemeinde Rückholz                   					           		

Jeden Dienstag
19:30		  Raclette-Abend in der Hofkäserei Lipp, Anm. erforderl.
Jeden Mittwoch
19:30		  Damengymnastik u.a. Wirbelsäulengymnastik für 			 
				    Damen aller Altersklassen im Turnsaal, bei trockener 		
				    Witterung findet eine Wanderung statt
Jeden Donnerstag
11:00		  Führung u. Butterherstellung für Kinder in der Hof-		
				    käserei Lipp, Anmeldung erforderlich, Tel. 08369/361
Freitag, 2. Oktober 2020
				    Schafkopfturnier im Gemeindesaal
Samstag, 3. Oktober 2020
10:00		  Wanderung zur Dinser Hütte, TP: Gemeinde
Freitag, 9. Oktober 2020
14:30		  Pflanzentauschbörse am Wertstoffhof
Dienstag, 13. Oktober 2020
14:00		  Seniorinnen und Senioren aus der VGem Seeg und 
deren Angehörige treffen sich heute zum gemeinsamen Kaffee 
trinken und Kuchen naschen. Schauen Sie rein, bleiben Sie so 
lange wie Sie wollen und genießen Sie unser „Senioren-Café“. 
Die Kosten für Kuchen und Getränke zahlen Sie selbst. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an: Katja Peters, Seniorenbeauf-
tragte Rückholz, Tel. 08369/2780044
Freitag, 16. Oktober 2020
19:30		  Hut Essen in der Hofkäserei Lipp, Anmeldung erforderl.

Gutschein 
für eine kostenlose
und unverbindliche 

Bewertung Ihrer 
Immobilie

Engel & Völkers Ostallgäu
Füssen · Marktoberdorf · Kaufbeuren

Maria Platz Immobilien
Luitpoldstraße 5 · 87629 Füssen · Tel: +49 (0) 83 62 - 9 89 97 22

Mail: Fuessen@engelvoelkers.com · www.engelvölkers.com/füssen

Annahmeschluss Ausgabe November

Donnerstag, 15. Oktober 2020

vgemblatt@seeg.de
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Jeden ersten Montag im Monat
11:00		  Sprechzeit für Senioren u. Interessierte „Luag rei und
				    red mit mir“, Voranmeldung unter Tel. 08364/98300
Jeden Montag (außer in der Ferienzeit)
19:30 - 21:00	 Tanzen (Standard/Latein) in der von Freyberg-
							       Schule in Speiden, Tel. 08362/9391998
Jeden Dienstag bis einschl. 13. Oktober 2020
15:00		  Erlebnisimkerei Seeg geöffnet, Führungen auf Anmel-	
				    dung in der Touristinformation Tel. 08364/983033
Jeden Mittwoch bis einschl. 14. Oktober 2020
10:30		  Führung durch den Bienen-Erlebnispfad, Anm. in der 		
				    Touristinfo erforderlich
17:00		  Kirchenführung durch die Pfarrkirche St. Ulrich
Jeden Donnerstag bis einschl. 15. Oktober 2020
14:00 - 17:30	 Heimatmuseum Seeg geöffnet
15:00		  Erlebnisimkerei Seeg geöffnet, Führungen auf Anmel-	
				    dung in der Touristinformation Tel. 08364/983033
Jeden Sonntag bis einschl. 18. Oktober 2020
14:00 - 17:00	 Erlebnisimkerei Seeg geöffnet
Donnerstag, 1. Oktober 2020
20:00		 Meditationskonzert „Klangstille“ mit Vuimera in der 		
				    Pfarrkirche
Sonntag, 4. Oktober 2020
8:45		  Segnung des Erntewagens vor dem Gemeindezentrum, 	
				    anschl. Pfarrgottesdienst
20:00		 Erntedankkonzert in der Pfarrkirche
Mittwoch, 7. Oktober 2020
15:30		  Kamishibai Vorstellung in der Bücherei
Samstag, 10. Oktober 2020
Ab 7:30	Altpapiersammlung im Gemeindegebiet Seeg
8:00		  Schrott- und Reifensammlung am Feuerwehrhaus
Mittwoch, 14. Oktober 2020
12:00		  Treffen Senioren 60+ im Platzhirsch
19:15		  Gottesdienst anlässl. des Welttages „menschenwürdi-	
				    ge Arbeit“ in der Pfarrkirche
Sonntag, 18. Oktober 2020
16:00		  Benefiz-Festkonzert in der Pfarrkirche
Donnerstag, 22. Oktober 2020
20:00		 Vortragsabend der KAB im Pfarrheim
Freitag, 23. Oktober 2020
13:00 - 16:00	 13. Kinderkleidertausch in der Brandstatt-Seeg.
							       Bei Fragen Tel. 08364/987336 oder Whatsapp 		
							       0160/8331011

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
Mittagstisch in hensels kochbar
Jeden Donnerstag
Ab 19:00		  Kesselfleisch-Essen in der Walder Käskuche
Jeden Freitag
Ab 19:00		  Raclette-Buffet in der Walder Käskuche
Donnerstag, 1. Oktober 2020
14:00		  Stricken Seniorenkonzept im Pfarrhof
17:00		  Stammtisch Seniorenkonzept in hensels kochbar
Freitag, 2. Oktober 2020
11:30		  Mittagstisch Seniorenkonzept in hensels kochbar
Samstag, 3. Oktober 2020
10:00		  Mukolauf
Mittwoch, 14. Oktober 2020
15:00 - 17:00		  Treffpunkt Jung bis Alt - Päckchen für 
								        humedica einpacken im Pfarrhof
Dienstag, 15. Oktober 2020
14:00		  Stricken Seniorenkonzept im Pfarrhof
17:00		  Stammtisch Seniorenkonzept in hensels kochbar
Donnerstag, 29. Oktober 2020
14:00		  Stricken Seniorenkonzept im Pfarrhof
17:00		  Stammtisch Seniorenkonzept in hensels kochbar
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Examinierte Pflegefachkraft für ambulante 
Intensivpflege bei netter Familie nähe Eisenberg 

gesucht (auch Teilzeit). 
Sehr gute Einarbeitung, Fortbildung und 

Bezahlung, ggf. auch für Quer- und 
Wiedereinsteiger bzw. Minijobber.

Familienfreundliche Arbeitszeiten, z.B. 1x/Woche
Weitere Info‘s bei der Pflegestation Dittrich-Finger 

unter:
Tel. 08341/995500, 994499 oder 

dittrich-finger@t-online.de

Lochbrunner GmbH
Nesselwanger Straße 4 a
87616 Wald
Telefon 0 83 02 / 633
Telefax 0 83 02 / 733 
www.lochbrunner-gmbh.de

Kaffeemaschinen

Spülmaschinentechnik

Jura
Kaffeemaschinen

Verkauf 
und Kundendienst



www.allgaeuer-immobilien.com · Tel.: 0 83 62 / 92 44 66 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

· ... für das Alter mit der ImmoRente 
      vorsorgen wollen (kostenfreie Beratung) 
· ... Ihre Immobilie zu einem Bestpreis 
      verkaufen möchten
· ... eine Wertermittlung brauchen
· ... Fragen rund um die Immobilie haben
· ... gut beraten und bestens 
      betreut werden wollen

RUFEN SIE UNS AN, WENN SIE...

DAS GEHEIMNIS DER FREIHEIT IST DER 

MUT IM ALTER AN SICH ZU DENKEN

Bewerbungen gerne vertraulich und direkt an Josef Ambros per E-Mail: 
j.ambros@ambros-haus.de oder telefonisch: 0172-8309519

Anton Ambros GmbH, Hauptstr. 5, 87659 Hopferau, www.ambros-haus.de

Unser Holzbau 
boomt!
Für die Fertigung vor 
Ort brauchen wir:

    • Zimmerer/Zimmerinnen, 

• Schreiner/Schreinerinnen 

• Auszubildende

• zusätzliche Fachkräfte für 
   unsere Montage

WIR SIND OFFEN für fl exible 
Arbeitszeitmodelle, garantieren 
ganzjährige Vollbeschäftigung und 
bezahlen attraktiven Lohn für Eure 
Arbeit an interessanten Projekten.

 

Schweißarbeiten gem. EN 1090-EXC2
BAU- UND MÖBELSCHREINEREI

• Renovierung best. Holzfenster
• Fenstertausch und Montage
• Verkleidung best. Holzfenster mit Alu
• Fensterläden in Holz bzw. Aluminium

87616 WALD · Wimberg 15 · Tel. 0 8302 - 285 · Fax 1241
info@schreinereivogler.de          www.schreinereivogler.de

Energiesparfenster aus eigener Produktion

BRENNHOLZ - OFENFERTIG !
… aus Seeger Wäldern …

BUCHE oder FICHTE, 33cm
Telefon 0 83 64 / 98 62 27


